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Wirtschaft Aktuell
Druckwerke Reichenbach - 
behaupten sich am Markt

Foto: Druckwerke Reichenbach

Die Druckwerke Reichenbach, Zwickauer Straße 68.

Wer von den älteren Reichenbachern kennt den Namen Druckwerke Reichenbach nicht? Das 
Traditionsunternehmen wurde 1833 gegründet. Heute behauptet sich das Unternehmen mit der 
Herstellung von hochwertigen Kalendern, Kunst-, Gruß- und Klappkarten sowie der Veredlung von 
Druckprodukten am Markt. 
Davor mussten die Druckwerke mehrere Krisen überstehen. Als Betrieb der Offizien-Andersen-
Nexö-Gruppe wurde 2012 die erste Insolvenz in Selbstverwaltung überstanden. Im Jahr 2015 
ging die Gruppe endgültig pleite. Die feste Überzeugung, dass das Unternehmen eine Zukunft 
hat und glückliche Umstände trugen dazu bei, dass die Druckwerke Reichenbach gestärkt aus der 
Insolvenz hervorgingen: Den Insolvenzverwalter überzeugten volle Auftragsbücher, um weiter 
zu produzieren. Die Kunden glaubten an die Firma - trotz drohender Insolvenz. Im Mai 2015 
wurde ein Käufer für die Druckwerke Reichenbach gesucht und mit der Zschiesche GmbH, einer 
traditionsreichen 1901 gegründeten und im Familienbesitz befindlichen Druckerei in Wilkau-
Haßlau, gefunden. Am 7. Oktober 2015 erfolgte dann die Übernahme. 
Beide Betriebe ergänzen sich gut: 
Die Druckwerke Reichenbach besitzen 
langjährige Erfahrungen vor allem mit 
verschiedenen Veredlungstechnologien 
und in der Weiterverarbeitung speziell 
der Wire-O Bindung (Spiralbindung), die 
Druckerei Zschiesche in der Herstellung 
von Werbekatalogen. Während die 
Wilkauer sich vor allem auf die regionalen 
mittelständischen Kunden fokussieren, 
sind es für die Reichenbacher führende 
deutschlandweit agierende Verlage. 
2015 wurden alle 29 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Druckwerke  
übernommen. Heute haben die 
Druckwerke Reichenbach 33, die 

Zschiesche GmbH insgesamt 60 Beschäftigte. 
Jens und Steffen Leistner, die beiden 
Geschäftsführer des Unternehmens und die 
Urenkel des Firmengründers: „Sehr gute 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stellen eine 
wesentliche Voraussetzung für den Erfolg der 
Firma dar. Ein guter Mix aus erfahrenen und 
jungen Mitarbeitern ist uns dabei wichtig. 
Deshalb werden ab August insgesamt fünf junge 
Menschen in drei verschiedenen Berufen bei uns 
ausgebildet“. 
Stand das vergangene Jahr 2016 unter 
dem Motto: Stabilisierung der Kunden, der 
Belegschaft und der Produktion, so lautet es 
2017: Umsatzwachstum und Qualitätssteigerung. 
Erste größere Maschineninvestitionen für die 
Erweiterung der Kalenderproduktion in den 
Druckwerken sind genauso eingeplant, wie die 
Weiterbildung.

„Wertig. Präzise. Mitdenkend.“ Dieser Slogan 
prägt die Druckwerke Reichenbach. In 130 Jahren 
haben sich diese Werte herauskristallisiert. 
Heute versteht sich die Firma deshalb als der 
Profi für hochwertige Druckerzeugnisse. Das 
ermöglichen der vielseitige Maschinenpark und 
die langjährige Erfahrung. Das Ergebnis sind 
feine und edle Druckerzeugnisse, die man so 
kaum anderswo bekommt. Jeden Tag wird präzise 
das angestrebt, was die Kunden wünschen. 
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Baustellen
Arbeiten für schnelles Internet erfolgen derzeit intensiv

Im März begannen die Arbeiten für 
den Breitbandausbau im Auftrag der 
Deutschen Telekom AG in Reichenbach. 
Bauausführendes Unternehmen ist die 
Firma Morfeld Tiefbau GmbH aus Grünhain-
Beierfeld.
Das Stadtgebiet Reichenbach ist in sechs 
Bereiche eingeteilt. 
De r  e r s t e  Ab s chn i t t  i s t  de r 
Umgebungsbereich der Zwickauer Straße. 
Dieser Bereich wird über die Punkte 
Friedensstraße, Greizer Straße und Friesen 
bis Ende Juli abgeschlossen.
Für alle anderen Kabelbereiche, vom 
Industrie- und Gewerbegebiet an der 
Autobahn, Heinsdorfergrund, Altstadt, Oberreichenbacher Straße mit Nebenstraßen, über das Stadtzentrum bis 
zum Neubaugebiet, ist der Abschluss der Arbeiten für Ende August geplant. Danach erfolgt der Technikeinbau.
Fast 100 kleine Aufgrabungsstrecken, Gruben für Glasfasermuffen und die neuen Verteilerstandorte gibt es im 
Stadtgebiet. Ca. 40 davon müssen bis zur Inbetriebnahme offengehalten werden.
In den Tiefbaubereichen werden vorhandene Rohranlagen wiederhergestellt sowie neu verlegt. Die Rohranlagen 
werden dann mit Glasfaserkabel mit den entsprechenden neu gesetzten Verteilerkästen (MFG) verbunden. 
Die einzelnen Hausanschlüsse sind nicht betroffen.

S e i t  M i t t e  J u n i  w i r d  d i e 
Fußgängerbrücke, die den Zugang zum 
Parkhaus Marienstraße vom Park des 
Friedens aus ermöglicht, saniert.
Nach der kompletten Einrüstung der 
Brücke wurden sämtliche Beton– und 
Stahlkonstruktionsteile behandelt. 
So werden die Brückenauflager aus 
Beton saniert, die Geländer- und 
Stahlkonstruktion gestrahlt, repariert 
und beschichtet. Weiterhin werden 
die Holzbohlen des Brückenbelags  
herausgenommen (siehe Foto), 
aufgearbeitet bzw. erneuert und deren 
Unterkonstruktion ausgetauscht.
Im Zuge der Malerarbeiten wird die Beschichtung der Stahlteile angeschliffen, gereinigt und 
anschließend mit einem Grund- und Deckanstrich versehen.
Für Bau und Planung fallen Kosten in Gesamthöhe von ca. 38.000 Euro an. Ausführende Firma ist 
die Bauunternehmung Bernd Becker aus Elsterberg. Die Arbeiten werden im August abgeschlossen.

Sanierung der Fußgängerbrücke zum Parkhaus Marienstraße

Am Gebäude des Neuberin-
Museums wird gearbeitet

Die Fassade des Gebäudes Johannisplatz 2, 
Neuberin-Museum, das 1993 saniert wurde, ist 
gereinigt und ausgebessert. Außerdem wurde 
ein neuer Farbanstrich aufgebracht, der mit der 
Unteren Denkmalschutzbehörde abgestimmt ist (auf 
dem Foto Thomas Trampel von der Reichenbacher 
Malerfirma Trampel).
Die Dachkästen des Traufgesimses und die Fenster 
wurden aufgearbeitet sowie schadhafte Fenster 
repariert. Aufgrund von auftretenden Feuchteschäden 
und zur künftigen Vermeidung derartiger Schäden 
hat man im Gastraum des „Museumkeller“ die 
vorhandenen Heizkörper durch eine Wandheizung 
ersetzt sowie die Lüftungsanlage erneuert.
Der Technische Ausschuss des Stadtrates hat in 
seiner Sitzung am 19. Juni folgende Arbeiten 
vergeben: Die Fassadenarbeiten an die Reichenbacher 
Firmen Malermeister Trampel und Bauglaserei 
Bauer. Die Sanierungsmaßnahmen im Gastraum der 
Gaststätte wurden an die Firmen Baugeschäft Walter 
Ebert, Reichenbach, Heizung-Lüftung Sanitär Jens 
Burkhardt aus Heinsdorfergrund sowie Energietechnik 
Walther GmbH aus Auerbach vergeben.
Die Baumaßnahmen begannen Anfang Juli. Die 
Bauzeit soll nur drei Wochen betragen. Am 21. 
Juli möchte ein Brautpaar im Neuberin-Museum 
heiraten. Vorher soll das Haus abgerüstet sein.
Geplant ist, dass die Gaststätte Museumskeller, 
die grundhaft umgebaut wird, in der Folgewoche 
wieder öffnet. Fotos (3): H. Keßler
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Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH:

Mehr Kundenservice
Um noch besser auf die Kundenwünsche eingehen zu können, haben die Stadtwerke ihre 
Öffnungszeiten erweitert. So ist das Kundenbüro am Roßplatz 13 künftig dienstags und donnerstags 
durchgängig geöffnet, außerdem kann man die Stadtwerke auch einmal im Monat samstags aufsuchen.

Neue Öffnungszeiten seit 01. Juli:
Montag    09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag/Donnerstag  09:00 bis 18:00 Uhr
Freitag        09:00 bis 12:00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat
    09:00 bis 12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

„Wir wollen mit dieser neuen Regelung vor allem den Berufstätigen entgegenkommen, die sonst 
nicht die Möglichkeit hätten, unsere Kundenberatung in Anspruch zu nehmen.“, erklärt Claudia 
Keßler-Wagner, Leiterin Zentrale Dienste, die Beweggründe. „Selbstverständlich stehen wir unseren 
Kunden auch jederzeit telefonisch zur Verfügung.“
Seit den Baumaßnahmen befindet sich das Kundenbüro der Stadtwerke vorübergehend im zweiten 
Obergeschoss. Voraussichtlich im August werden die umgestalteten Räumlichkeiten im ersten 
Obergeschoss wieder in Betrieb genommen.

Streiflichter

Vom 10. bis 14. Juli fand das Fußballcamp 
in Reichenbach statt. Auf dem 
Sportgelände Wasserturm/Cunsdorfer 
Straße organisierte der Reichenbacher 
Fußballclub e.V. eine Ferienwoche für 
fußballbegeisterte Kinder und Jugendliche 
von 6 bis 14 Jahren. Die sportliche 
Regie lag in den Händen von Winfried 
Jänner und Silke Landmesser, die weitere 
Übungsleiter in die Gestaltung einbezogen. 
Die jungen Fußballer erhielten Bälle, Trikots 
und Trinkflaschen. Neben Übungseinheiten 
standen auch Ausflüge auf dem Plan.

11. Fußballferiencamp in der dritten Ferienwoche

Foto: H. Keßler

Eine Gruppe Reichenbacher war vom 03. 
bis 08. Juli in der Partnerstadt Nordhorn 
zur Skulpturenakademie am Kloster 
Frenswegen.
Die insgesamt 17 Teilnehmer aus Nordhorn, 
Reichenbach und Holland arbeiteten eine 
Woche unter Anleitung des Nordhorner 
Künstlerehepaares Jutta und Jo Klose 
zusammen. 
Die Gruppe besuchte außerdem das 
Sandsteinmuseum in Bad Bentheim, in 
dem zur Zeit eine Ausstellung von Jo Klose 
aus Anlass seines 80igsten Geburtstages zu 
sehen ist. Der Bentheimer Sandsteinbruch 
wurde ebenfalls besichtigt.
Die Gruppe bedankt sich bei allen 
Förderern, u.a. bei den Städten 
Reichenbach und Nordhorn.
Der ehemalige Bürgermeister der Stadt 
Nordhorn, Meinhard Hüsemann übergab 
den Reichenbachern ein Gemälde mit 
dem Motiv der Göltzschtalbrücke von dem 
Nordhorner Künstler Friedrich Hartmann 
1981 gemalt nach einer Postkarte. 

Skulpturenakademie in Nordhron

Zur Begrüßung in Nordhorn: 2.v.l. 
Bürgermeister Thomas Berling, rechts Jo 
und Jutta Klose.

Foto: Reichenbacher Teilnehmer
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren, 
die  im Zeitraum vom 01. bis zum 21. Juli ihren 70., 75., 80., 85., 90., 95. 

und  jeden weiteren Geburtstag begangen haben
01.07. Herrn Heinz Forbriger zum  80.
 Frau Maria Jonas zum  80.
 Herrn Lothar Pietzsch zum  80.
02.07. Frau Erika Becker zum  95.
 Frau Helga Eisner zum  80.
 Herrn Klaus Hauschild zum  75.
 Frau Karin Mittag zum  80.
03.07. Herrn Bernd Gruschwitz zum  75.
 Herrn Heinz Nessig zum  80.
04.07. Frau Margitta Hickl zum  75.
 Herrn Dieter Singer zum  75.
06.07. Frau Erika Duda zum  85.
 Herrn Lothar Heidel zum  85.
 Herrn Siegfried Kalich zum  80.
 Frau Brigitte Thuma zum  75.
07.07. Herrn Gottfried Heinz zum  75.
09.07. Herrn Peter Gruhn zum  70.
 Herrn Wolfgang Schneppe  
   zum  80.
 Frau Brigitte Seifert zum  70.
11.07. Herrn Heinz Dressel zum  90.
12.07. Frau Regina Schreiter zum  70.
13.07. Herrn Jürgen Bernd Gehlert
   zum  70.
 Herrn Dietrich Neddermann
   zum  75.
14.07. Freu Edelgard Götz zum  75.
 Frau Ursula Gertrud Krautzberger 
   zum  80.
 Frau Leonie Naumann zum  75.
 Frau Ursula Stingl zum  80.
15.07. Frau Ingeborg Gottschlich
   zum  85.
 Frau Ruth Lokotsch zum  95.
16.07. Frau Edith Bertram zum  70.
17.07. Herrn Horst Becher zum  80.
18.07. Frau Giesela Flach zum  70.
 Frau Ilse Weißflog zum  85.

19.07. Frau Ruth Nöhr zum  90.
 Herrn Rainer Strunz zum  70.
 Herrn Peter Thieme zum  70.
20.07. Herrn Siegfried Reuter zum  90.
 Herrn Horst Vogel zum  85.
 Herrn Johannes Wildt zum  80.
21.07. Frau Erika Böhme zum  80.
 Frau Maria Eitner zum  70.

Impressum:
Herausgeber: Reichenbacher Media Agentur
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, 
OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionel-
len Teil ist Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die 
Reichenbacher Media Agentur, 
Werner Heidemann, Weststr. 26,
Tel./Fax: 03765 12625; 
E-Mail: rcmediaagentur@t-online.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 524-1012, Fax: 03765 524-2002,
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge 
zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: Vierzehntäglich, (16 
Ausgaben), kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. Weitere Exemplare liegen im Bürger-
büro, Markt 7 sowie im Bürgerbüro Außenstelle 
Mylau, Reichenbacher Straße 13, zur kostenlo-
sen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: Montag, 14.08.2017 
Erscheinung: Freitag, 25.08.2017
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Stadtratssitzung am 03. Juli

Den Blumenstrauß des Monats erhielt 
Stephan Werner stellvertretend für das 
Vorbereitungsteam des 24-Stundenlaufes. In 
der 29jährigen Geschichte des Reichenbacher 
24-Stundenlaufes hat Stephan Werner immer 
aktiv bei der Vorbereitung und Umsetzung 
mitgewirkt. Foto: H. Keßler

Abgelehnt wurde der im Januar von Stadträten 
eingereichte Beschlussvorschlag zur Änderung 
der Hauptsatzung. Das betraf die Themen: Für 
die Gremien Seniorenvertretung, Behindertenrat,
Jugendstadtrat und Partnerschaftskomitee bis 
zum Ende des dritten Quartals 2017 eine Satzung 
zu erarbeiten, die sich sowohl an der bestehenden 
Satzung über den Jugendstadtrat als auch den 
geltenden rechtlichen Grundlagen orientiert. 
Die Gremien Betriebsausschuss Kommunales 
Bestattungswesen und Gemeinschaftsausschuss 
der Verwaltungsgemeinschaft sollten in die 
Hauptsatzung der Stadt Reichenbach im Vogtland 
aufgenommen werden. Außerdem sollte die 
Arbeit der Vergabevorbereitungskommission 
beendet und bisherige Aufgabenbereiche an 
den Technischen Ausschuss übergeben werden. W
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t! Einstimmig fassten die Stadträte den Beschluss 
zur Genehmigung des Vertrages zur Änderung 
der Kraftfahrzeugzulassung bei Umzügen 
innerhalb des Vogtlandkreises in Zusammenhang 
mit Anschriftenänderungen im Bürgerbüro der Stadt 
Reichenbach im Vogtland.
Ebenfalls einstimmig stimmten die Stadträte 
der Projektförderung zur Schaffung der 
Gemeinbedarfseinrichtung Humboldtstraße 
45; Projekttitel „Umnutzung der Industriebrache 
Humboldtstraße 45 zu einem DRK Beratungs- und 
Begegnungszentrum“ im Bund-Länder-Programm 
„Soziale Stadt“, Programmgebiet „Soziale Stadt – 
Gebiet 2“ zu. Die Zustimmung erfolgte vorbehaltlich der 
Vorlage der förderrechtlichen Bewilligung des Projektes 
durch die Sächsische Aufbaubank. Außerdem wurde die 
Übernahme des kommunalen Eigenanteils durch den 
DRK Kreisverband Vogtland/Reichenbach e.V. in Höhe 
von 356.766.67 Euro beschlosen.
Das Beratungs- und Begegnungszentrum des DRK 
wird ca 1,6 Millionen Euro kosten. Das DRK will an 
der Humboldtstraße seine Arbeit konzentrieren. 
Im neuen Gebäudekomplex Platz finden sollen die 
Suchtberatungs- und Behandlungsstelle, die sich 
aktuell in der ehemaligen Poliklinik an der Albertistraße 
befindet, eine Begegnungsstätte, ein Beratungs- und 
ein Ehrenamtszentrum. Auch die DRK-Geschäftsstelle 
soll von der Marienstraße 11 in den neuen Komplex 
umziehen. Die historische   Ziegelfassade der 
ehemaligen Weberei soll erhalten bleiben. Zwei 
Gebäude des Komplexes will man umbauen, vier Neben- 
und Hintergebäude müssen abgerissen werden. Geplant 
sind ein zweigeschossiger Neubau, ein großer Carport 
sowie ein Eingangsbereich vom Hof aus. 

Der Stadtrat vergab die Erneuerung der 
Kremationstechnik an das Unternehmen IFZW 
Industrieofen und Feuerfestbau GmbH & Co. KG zu 
einem vorläufigen Auftragswert von 877.466 Euro Netto.

DRK: oben Ansicht von der Humboldtstraße, unten 
Hofansicht. 
Abb. Christian Suhr, Bauplanung und Baubetreuung

Amtliches
Stadtverwaltung Reichenbach

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt eine Stelle des

Bundesfreiwilligendienstes im Bereich Kinder, Jugend und Soziales 
neu zu besetzen
Die Stelle soll ab 01.09.2017 besetzt werden und  ist auf einen Zeitraum von 12 Monaten begrenzt.
(Der Besetzungstermin ist abhängig von der Kontingentvergabe des zuständigen Bundesamtes). 

Aufgabenschwerpunkte:
- Betreuung der Clubbesucher sowie Unterstützung des pädagogischen Personals
- Durchführung von Hausmeistertätigkeiten (Garten- bzw. Transporttätigkeiten)
- Fahrdienste

Wir bieten:
Ein interessantes Aufgabengebiet sowie eine abwechslungsreiche, verantwortungsvolle Tätigkeit.
Ein monatliches Taschengeld in Höhe von 350,00 Euro sowie eine Verpflegungspausschale von 
170,00 Euro (sozialversicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis).
Vollzeitbeschäftigung, Arbeitszeit vorrangig am Nachmittag (zusätzliche Einsätze sind am 
Wochenende möglich)

Die Bewerber/innen sollten folgendes Anforderungsprofil haben:
- Eigeninitiative bei der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Teamfähigkeit
- Organisationstalent, Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft
- Computerkenntnisse werden vorausgesetzt
- Handwerkliche Begabung
- PKW-Führerschein

Wir freuen uns auf die Bewerbung von interessierten Frauen und Männern im Alter von 18-25 Jahren.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, letzten Zeugnisabschriften, 
Arbeitszeugnissen bisheriger Arbeitgeber, Qualifizierungsnachweisen und erweitertem Führungszeugnis 
bis zum 31.07.2017 an die Stadtverwaltung Reichenbach, Stabsstelle, Abteilung Hauptverwaltung/
Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach, E-Mail: dahmen@reichenbach-vogtland.de 

Raphael Kürzinger        
Oberbürgermeister

Auf Grund von § 4 Abs. 1 Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S. 146), die zuletzt durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom    13. Dezember 2016 (SächsGVBl. 
S. 652) geändert worden ist, hat der Stadtrat der Stadt 
Reichenbach im Vogtland in seiner Sitzung am 12. Juni 
2017 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Allgemeines
1. Die  Jürgen-Fuchs-Bibliothek ist eine öffentliche 
Kultur- und Bildungseinrichtung der Stadt 

Satzung über Benutzung und Gebühren der Jürgen-Fuchs-Bibliothek der Stadt 
Reichenbach im Vogtland vom 13. Juni 2017

Reichenbach im Vogtland.
2. Jedermann kann die Bibliothek benutzen und Bücher, 
Zeitschriften, audiovisuelle Materialien und E-Medien 
(im Folgenden „Medieneinheiten“ genannt) entleihen.
3. Benutzung und Ausleihe erfolgen auf öffentlich-
rechtlicher Basis.
4. Bei wiederholten oder groben Verstößen 
gegen diese Satzung können die Benutzer ganz 
oder teilweise von der Benutzung der Bibliothek 
ausgeschlossen werden.
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Die Entscheidung darüber obliegt der Bibliotheksleitung.

§ 2 Aufgaben der Bibliothek
1. Die Jürgen-Fuchs-Bibliothek als modernes 
Informations- und Kommunikationszentrum 
beschafft, er-schließt und stellt den Bürgern Medien 
zur Nutzung bereit.
2. Durch breite Öffentlichkeitsarbeit trägt sie zur 
Entwicklung der Stadtkultur bei.
3. Kinder-, Bildungs- und Sozialeinrichtungen 
werden mit kultur- und medienpädagogischen 
Angeboten unterstützt.

§ 3 Anmeldung, Benutzerausweise
1. Für die Benutzung der Bibliothek und die 
Ausleihe von Medieneinheiten wird gegen Vorlage 
des Personalausweises oder des Reisepasses in 
Verbindung mit einer Meldebescheinigung ein 
Benutzerausweis ausgestellt. Der Benutzer hat seine 
gegenwärtige Wohnanschrift nachzuweisen.
Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 18. 
Lebensjahr müssen die schriftliche Erklärung der 
Erziehungsberechtigten vorlegen, nach der diese mit 
der Anmeldung einverstanden sind und die Haftung 
für alle Handlungen der Kinder und Jugendlichen 
übernehmen.
2. Dienststellen, juristische Personen, Institute 
und Firmen melden sich durch schriftlichen Antrag 
ihres Vertretungsberechtigten an und hinterlegen 
zwei Unterschriften von Bevollmächtigten, die 
die Bibliotheksbenutzung für den Antragsteller 
wahrnehmen. Über diese Anmeldung ist eine private 
Ausleihe nicht erlaubt.
3. Mit der Anmeldung erkennen die Benutzer 
bzw. ihre gesetzlichen Vertreter die Satzung über 
Benutzung und Gebühren der Jürgen-Fuchs-
Bibliothek Reichenbach im Vogtland in der jeweils 
gültigen Fassung an und geben die Zustimmung zur 
elektronischen Datenspeicherung.
4. Der Benutzerausweis ist bei jeder Benutzung der 
Bibliothek vorzulegen. Sein Verlust ist der Bibliothek 
unverzüglich anzuzeigen. Benutzerausweise sind 
nicht auf andere Personen übertragbar.
5. Wohnungswechsel und Namensänderung des 
Benutzers sowie eingetragener Erziehungs- oder 
Sorge-berechtigter sind der Bibliothek umgehend 
mitzuteilen und nachzuweisen.

§ 4 Ausleihe, Verlängerung, Vorbestellung
1. Die Leihfrist beträgt in der Regel für
Bücher und Medienkombinationen  
  4 Wochen
CD, CD-ROM, Zeitschriften, DVD u. DVD-ROM, 
Hörbücher  2 Wochen.
Präsenzbestände sowie Medieneinheiten des 
Regionalbestands werden nicht ausgeliehen.

Für ausgewählte Medien kann die Bibliothek die 
Ausleihfrist verkürzen.
2. Die Bibliothek gibt einen Ausgabebeleg aus, auf 
dem die entliehenen Medien mit dem jeweiligen 
Rückgabedatum vermerkt sind.
3. Entliehene Medieneinheiten dürfen an Dritte 
nicht weitergegeben werden.
4. Die Leihfrist kann vor Ablauf auf Antrag verlängert 
werden, wenn keine Vorbestellung vorliegt. 
Dabei ist der Benutzerausweis vorzulegen. Die 
Leihfristverlängerung kann auch schriftlich oder 
telefonisch beantragt bzw. über den Internetzugang 
der Bibliothek selbst getätigt werden.
Alle Medien können zweimal verlängert werden.
5. Ausgeliehene Medieneinheiten können vorbestellt 
werden. Dafür wird eine Bearbeitungsgebühr berech-
net, die bei Abholung fällig ist.
6. Medieneinheiten, die zu Studienzwecken benötigt 
werden und nicht im Bestand der Bibliothek 
vorhanden sind, können für Benutzer der Bibliothek 
durch den Deutschen Leihverkehr nach den 
Bestimmungen der „Leihverkehrsordnung für die 
deutschen Bibliotheken“ beschafft werden. Dafür 
sind die Gebühren entsprechend dieser Satzung im 
Voraus zu entrichten.
7. Medieneinheiten, die nicht im Bestand der 
Bibliothek vorhanden sind, können für Benutzer der 
Bibliothek über den regionalen Leihverkehr beschafft 
werden. Dafür sind die Bearbeitungsgebühren 
entsprechend der Gebührensatzung im Voraus zu 
entrichten.
8. Nutzer der Bibliothek können E-Medien entleihen. 
Voraussetzung ist ein gültiger Benutzerausweis. 
Die Ausleihmodalitäten werden durch die 
Onlinebibliothek Liesa festgelegt. 

§ 5 Behandlung der entliehenen 
Medieneinheiten; Haftung

1. Die entliehenen Medieneinheiten sind sorgfältig 
zu behandeln und vor Veränderung, Beschmutzung 
und Beschädigung zu bewahren.
2. Der Benutzer bzw. gesetzliche Vertreter haftet für 
die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen des 
Urheberrechts. Für Forderungen Dritter, die sich aus 
der Verletzung der Vorschriften des Urheberrechts 
ergeben, haftet der Benutzer bzw. gesetzliche 
Vertreter.
3. Ausgeliehene Medieneinheiten dürfen nicht für 
öffentliche Aufführungen verwendet werden.
4. Entliehene Tonträger, DVD, DVD-ROM und CD-ROM 
dürfen nur auf handelsüblichen Geräten und unter 
den von den Herstellerfirmen vorgeschriebenen 
technischen Voraussetzungen abgespielt werden.

5. Die Bibliothek übernimmt keine Haftung für Personen-, 
Sach- oder Vermögensschäden als Folgeschäden in 
Zusammenhang mit der Benutzung sogenannter 
elektronischer Medien. 
6. Die Vervielfältigung eines Programms, Datenträgers 
oder wesentlicher Teile davon ist auf Grund des 
Urheberrechts nicht zulässig.
7. Alle Medien sind in einem sauberen Zustand abzugeben. 
Das Reinigen der Medien durch Bibliotheksmitarbeiter ist 
laut dieser Satzung kostenpflichtig.
8. Der Benutzer ist verpflichtet, Beschädigungen sowie 
den Verlust entliehener Medieneinheiten der Biblio-thek 
unverzüglich anzuzeigen und Schadenersatz gemäß 
dieser Satzung zu leisten. Er haftet auch für Schäden, die 
durch Missbrauch seines Benutzerausweises entstehen.
9. Leidet der Benutzer selbst oder eine Person, mit der 
er in einer Wohnung zusammenlebt, an einer über-
tragbaren meldepflichtigen Krankheit, so darf er die 
Bibliothek während der Zeit der Ansteckungsgefahr 
nicht benutzen. Die bereits entliehenen Medieneinheiten 
dürfen erst nach einer Desinfektion, die vom Benutzer 
auf dessen Kosten zu veranlassen ist, zurückgegeben 
werden.

§ 6 Leihfristüberschreitung
1. Bei Überschreitungen der Leihfrist erhebt die 
Stadt Reichenbach im Vogtland vom Entleiher 
Versäumnisgebühren. Gebührenschuldner sind bei 
Benutzern über 18 Jahren diese selbst und bei Benutzern 
unter 18 Jahren deren Vermögenssorgeberechtigten.
2. Die Gebühren entsprechend dieser Satzung werden, 
ohne dass es einer Mahnung bedarf, sofort nach Ablauf 
der Leihfrist fällig. 
3. Die Bibliothek kann die Entscheidung über die 
Ausleihe weiterer Medieneinheiten von der Rückgabe 
angemahnter Medieneinheiten und der Erfüllung 
bestehender Zahlungsverpflichtungen abhängig machen.

§ 7 Internetbenutzung
An den Internetplätzen der Jürgen-Fuchs-
Bibliothek ist es nicht gestattet, Internetdienste zu 
kommerziellen Zwecken zu nutzen, gesetzeswidrige 
sowie gewaltverherrlichende, pornographische oder 
rassistische Inhalte und Daten aufzurufen, zu nutzen 
oder zu verbreiten. Die Benutzer verpflichten sich, keine 
Dateien und Programme der Jürgen-Fuchs-Bibliothek 
oder Dritter zu manipulieren sowie keine geschützten 
Daten der Jürgen-Fuchs-Bibliothek zu verwenden.

§ 8 Verhalten in den Bibliotheksräumen
1. Taschen und sonstiges Gepäck können in 
Schließfächern gegen einen Pfand aufbewahrt werden. 
Die Benutzer sind jedoch dazu nicht verpflichtet.
2. In der Bibliothek besteht absolutes Rauchverbot.
3. Für Garderobe, Schirme u. ä. übernimmt die 
Bibliothek keine Haftung.
4. Tiere dürfen nicht mit in die Bibliothek gebracht 
werden.
5. Das Personal der Bibliothek übt das Hausrecht in den 
Bibliotheksräumen und den Zugängen zur Bibliothek 
aus. Den Weisungen des Bibliothekspersonals ist 
Folge zu leisten.
6. Der Benutzer haftet für Beschädigungen von 
Einrichtungsgegenständen in den Bibliotheksräumen.

§ 9 Gebühren
1. Für die Benutzung der Jürgen-Fuchs-Bibliothek 
Reichenbach werden Gebühren erhoben.
2. Schuldner der Gebühren sind die Personen, die 
sich zur Benutzung angemeldet haben bzw. deren 
gesetzliche Vertreter. Mehrere Personen können als 
Gesamtschuldner in Anspruch genommen werden.
3. Mit der Erstanmeldung entstehen Anmelde- 
und Jahresgebühr. Nach Ablauf jeweils eines 
Jahres entsteht die Jahresgebühr erneut. 
Versäumnisgebühren entstehen nach Ablauf der 
Ausleihfrist. Alle Gebühren sind sofort fällig und 
in der Bibliothek zu entrichten. Bezahlung mit 
EC-Karte ist ab einem Betrag von 6 Euro möglich. W
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4.  Anmeldegebühr
Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre 1,00 Euro
Erwachsene ab 18 Jahre 2,00 Euro
5.  Jahresgebühr
Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre  
   gebührenfrei
Erwachsene ab 18 Jahre 12,00 Euro
Familienausweis  18,00 Euro
Der Familienausweis wird für zwei im gleichen 
Haushalt lebende Erwachsene (Ehepaare oder 
eheähnliche Gemeinschaft), nicht aber für die im 
Haushalt lebenden volljährigen Kinder jeweils für 
ein Jahr ausgestellt. 
Ermäßigung   6,00 Euro
(mit entsprechender aktueller Bescheinigung)      
z.B. Schüler, Auszubildende, Studenten, ALG II-, 
Sozialhilfe- und Wohngeldempfänger, Inhaber 
der Sächsischen Ehrenamtskarte, Behinderte mit 
einem Grad der Behinderung von mind. 50  
Inhaber Reichenbacher Sozialpass,       
   gebührenfrei
Inhaber Familienpass Freistaat Sachsen 
gebührenfrei
6. ohne Zahlung einer Jahresgebühr
je Medium und Ausleihfrist (Einzelentleihung) 
   1,00 Euro
7.  Ersatz der Benutzerkarte 
bei Verlust oder Beschädigung 2,00 Euro
8.  Fernleihe und regionaler Leihverkehr
Fernleihe pro Titel  1,50 Euro
(zuzüglich Porto und Online-Gebühr)
regionaler Leihverkehr pro Titel 1,50 Euro
9.  Kosten für Vervielfältigung, schwarz-weiß
je Seite A 4  0,10 Euro
je Seite A 3  0,15 Euro
10.  Vorbestellung einer verliehenen Medieneinheit 
(auch bei Vorbestellung über Web-OPAC) 
   0,50 Euro
(zuzüglich Porto bei schriftlicher Benachrichtigung)
11. Versäumnisgebühren je Medieneinheit 
und je angefangener Woche Überziehung       
(Versäumnisgebühren zuzüglich Porto)
für Erwachsene ab 18 Jahre 2,00 Euro
für Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre
   1,00 Euro
12. Verlust und nicht reparable Beschädigung 
einer Medieneinheit     
Ist eine Wiederbeschaffung nicht möglich, 
ist der Kaufpreis zu erstatten. Naturalersatz 
(Wiederbeschaffung)
13. Abgabe von verschmutzten oder beschädigten 
Medieneinheiten
Beschädigung
Reparaturkosten bis zu einer Höhe von 10,00 Euro
Verschmutzung
Reinigungsgebühr von 1,00 bis 10,00 Euro
14. Internetkosten
je Stunde   1,00 Euro
15. Verlust des Barcods oder Transponders 
bei Verlust              je 1,00 Euro
16. Verlust des Schlüssels eines Taschenschranks
bei Verlust E r s a t z l e i s t u ng  i n  Höhe  de r 
Wiederbeschaffungskosten

§ 10 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig treten die Satzung über die Benutzung 
der Jürgen-Fuchs-Bibliothek der Stadt Reichenbach 
im Vogtland vom 15.02.2001, zuletzt geändert 
am 04.12.2012, sowie die Gebührensatzung der 
Jürgen-Fuchs-Bibliothek der Stadt Reichenbach im 
Vogtland vom 04.03.2014 außer Kraft.

Reichenbach, den 13. Juni 2017

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft 
erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 
2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach den Satz 2 Nr. 3 oder 4 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
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Satzung über die Gewährung von Aufwen-
dungsbeihilfe für Neugeborene der Stadt 
Reichenbach im Vogtland vom 13. Juni 2017
Auf Grundlage von §§ 2 und 4 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) vom 03.04.2014 (SächsGVBl. S. 146), die 
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Dezember 
2016    (SächGVBl. S. 652) geändert wurde, hat der 
Stadtrat der Stadt Reichenbach im Vogtland in seiner 
Sitzung am 12. Juni 2017 folgende Satzung über die 
Gewährung von Aufwendungsbeihilfe für Neugeborene 
der Stadt Reichenbach im Vogtland beschlossen:

§ 1 Gegenstand der Satzung
(1) Für jedes ab dem Tag des Inkrafttretens der Satzung 
geborene Kind, dessen Personensorgeberechtigte/r 
oder Erziehungsberechtigte/r - im Folgenden 
Sorgeberechtigte/r genannt - (gemäß § 7 SGB VIII 
KJHG) entsprechend § 15 Abs. 1 bis 3 SächsGemO 
Bürger der Stadt Reichenbach im Vogtland sind/ist, 
gewährt die Stadt Reichenbach im Vogtland eine 
einmalige Aufwendungsbeihilfe für zweckgebundene 
Sachleistungen in Höhe von 250,00 Euro.
(2) Für Sorgeberechtigte, die das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben, gilt der § 4 Pkt. 3 dieser Satzung.

§ 2 Aufgabenstellung
Die Stadt Reichenbach im Vogtland bekennt sich mit 
der Gewährung dieses Betrages im Sinne des § 1 die-
ser Satzung zu seinen jüngsten Einwohnern und setzt 
ein Zeichen im Sinne der Kinder- und Familienfreund-
lichkeit der Stadt durch die Gewährung dieser 
zusätzlichen, freiwilligen Leistung.

§ 3 Verwendung Aufwendungsbeihilfe
Die Aufwendungsbeihilfe ist durch die/den 
Sorgeberechtigten für notwendige Anschaffungen 
für das Kind zu verwenden. Ausgenommen sind 
Anschaffungen, die nicht unmittelbar für das Kind 
verwendet werden und der Bestreitung des normalen 
Lebensunterhaltes dienen.

§ 4 Anspruch
(1) Anspruch auf Gewährung der Aufwendungsbeihilfe 
von bis zu 250,00 Euro haben Kinder, dessen 
Sorgeberechtigte/r am Tag der Geburt des Kindes 

Bürger der Stadt Reichenbach im Vogtland ist/sind.
(2) Der/Die Sorgeberechtigte/n verfügen anstelle 
des Kindes über das Geld.
(3) Bei Sorgeberechtigten, die § 4 Abs. 1 erfüllen, 
jedoch das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, entscheidet die Bewilligungsbehörde nach 
pflichtgemäßen Ermessen in Abstimmung mit den 
jeweils beteiligten Behörden/Einrichtungen gemäß 
§ 7 Abs. 2 und 3 dieser Satzung.

§ 5 Antragstellung
(1) Die Aufwendungsbeihilfe wird auf Antrag unter 
Beifügung der entsprechenden Belege i.S. des § 3 dieser 
Satzung gewährt.
(2) Dem Antrag ist ein Nachweis über die Sorgeberechtigung 
in Form einer beglaubigten Kopie der Geburtsurkunde des 
Kindes bzw. der Originalgeburtsurkunde beizufügen. 
Gegebenenfalls sind weitere Nachweise über die 
Sorgeberechtigung vorzulegen.
(3) Bei der Antragstellung ist der Personalausweis/
Reisepass des/der Sorgeberechtigten vorzulegen.
(4) Das Nähere regelt eine entsprechende Richtlinie.

§ 6 Antragsfrist
(1) Die Aufwendungsbeihilfe muss bis zur Vollendung 
des 1. Lebensjahres des Kindes beantragt werden.
(2) Die Aufwendungsbeihilfe kann auch nach Ablauf 
der in Abs. 1 genannten Frist bewilligt werden, wenn 
zweifelsfrei durch die Sorgeberechtigten nachgewiesen 
werden kann, dass eine fristgemäße Beantragung 
aus von ihnen nicht verschuldeten Gründen nicht 
möglich war.
(3) Über eine nachträgliche Bewilligung entscheidet die 
Bewilligungsbehörde nach pflichtgemäßem Ermessen.

§ 7 Bewilligungsbehörde
(1) Bewilligungsbehörde i.S. dieser Satzung ist die 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland.
(2) Die Bewilligungsbehörde ist berechtigt, alle 
aus sachlichen Gründen notwendigen Unterlagen 
der Sorgeberechtigten einzusehen und bei anderen 
Behörden Auskünfte, die mit der Bewilligung in 
Zusammenhang stehen, einzuholen. Dies gilt 
insbesondere für örtliche Träger der Jugendhilfe 
(Jugendämter), Standesämter, Einwohnermeldeämter 
sowie Krankenhäuser und Entbindungsstationen.
(3) Die Vorschriften des Datenschutzes gelten 
entsprechend dem Sozialgesetzbuch X, Verwaltungs- 
und Verfahrensvorschriften.

§ 8 Bewilligung
(1) Über die Bewilligung oder Ablehnung des Antrages 
auf Gewährung der Aufwendungsbeihilfe im Sinne 
dieser Satzung erhalten die Sorgeberechtigten einen 
schriftlichen Bescheid.
(2) Wird der Antrag bewilligt, überweist die 
Bewilligungsbehörde den Betrag innerhalb einer Frist von 
14 Tagen auf das im Antrag angegebene und von allen 
Sorgeberechtigten durch Unterschrift bestätigte Konto.
(3) Für das gesamte Antragsverfahren gelten die 
Bestimmungen des Verwaltungsverfahrensgesetzes 
entsprechend.

§ 9  Rückforderung der Aufwendungsbeihilfe
Die Stadt Reichenbach im Vogtland ist berechtigt, 
die Aufwendungsbeihilfe ganz oder teilweise 
zurückzufordern, wenn das Antragsverfahren im 
Sinne des § 48 VwVfG rechtswidrig ist. 

§ 10 Inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Gewährung 
von Aufwendungsbeihilfe für Neugeborene der Stadt 
Reichenbach im Vogtland vom 03.07.1995 außer Kraft.

Reichenbach, den 13. Juni 2017

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Die vorstehend abgedruckte Satzung über die 
Benutzung und Gebühren der Jürgen-Fuchs-
Bibliothek der Stadt Reichenbach im Vogtland 
vom 13. Juni 2017 wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der 
Bekanntmachungssatzung bereits am 30.06.2017 
unter www.reichenbach-vogtland.de bekannt 
gemacht.
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Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach den Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Die vorstehend abgedruckte Satzung über die Gewährung von 
Aufwendungsbeihilfe für Neugeborene der Stadt Reichenbach im Vogtland 
vom 13. Juni 2017 wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung 
bereits am 30.06.2017 unter www.reichenbach-vogtland.de bekannt gemacht.

Erweiterung der Gemeinbedarfseinrichtung - Gemeinschafts-
haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft Reichenbach
Öffentliche Bekanntmachung über die anteilige Übernahme des 
kommunalen Eigenanteils durch die Landeskirchliche Gemeinschaft 

Das Gebäude der Landeskirche stellt eine Gemeinbedarfseinrichtung im 
Fördergebiet Soziale Stadt „Erweiterte Altstadt“ dar. Neben kirchlichen 
Veranstaltungen werden zahlreiche soziokulturelle Veranstaltungen im 
Gebäude abgehalten.
Der Eigentümer des Anwesens Kirchgasse 4, der Landesverband 
Landeskirchlicher Gemeinschaften Sachsen e.V., setzt die schrittweise 
Modernisierung und Instandsetzung des Anwesens fort, was zu einer 
Aufwertung des Stadtteiles ”Erweiterte Altstadt” führt.
Die Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenbach (LKG) sanierte in den 
vergangenen Jahren bauabschnittsweise ihr Gemeinschaftshaus. Über das 
Programm „Soziale Stadt“ wurden bereits 4 Bauabschnitte gefördert, die 
Instandsetzung der großen Bleiglasfenster, der Innenausbau, die Fenster des 
Anbaus, die Eingangstüren, die Instandsetzung der Saaldecke, die Fassade 
und die Außenanlage.
Der geplante 5. Bauabschnitt der LKG als Maßnahmenträger beinhaltet die 
Errichtung eines modernen Ergänzungs-/Funktionsanbaus an das historische 
Gemeinschaftshaus. Damit soll eine Funktionserweiterung der Räumlichkeiten 
vorgenommen werden (Foyer, Schaffung barrierefreie Zugängigkeit aller 
Nutzungseinheiten und des Gemeindesaales, behindertengerechte Toiletten, 
Schaffung von Gruppenräumen), um mit weiteren Nutzungsfunktionen- und 
Veranstaltungsangeboten für die Bürger Reichenbachs aufwarten zu können.
Die LKG beantragte am 17.12.2015 eine Förderung für ihr geplantes 
Bauvorhaben bei der Stadt.
Dies wurde 2017 zum Bestandteil des Fortsetzungsantrages im Fördergebiet 
„Erweiterte Altstadt“ erklärt.
Auf der Grundlage der gültigen VwV-StBauE bemüht sich die Verwaltung um 
förderrechtliche Zustimmung des Vorhabens bei der Sächsischen Aufbaubank 
(SAB). Die Höhe der Zuwendung bemisst sich nach Abschnitt B, Ziffer 9.3.2.1. 
Danach sind die Kosten bis zu 60 % zuwendungsfähig. Der Fördersatz erhöht 
sich um weitere 25 Prozent, da es sich bei dem zu sanierenden Gebäude um 
ein vor 1949 errichtetes sakrales Bauwerk handelt. 
Gleichzeitig beantragte die Stadt für die Maßnahmen bei der SAB die Zustimmung 
auf teilweisen Ersatz der kommunalen Eigenanteile durch Dritte nach VwV-StBauE 
Abschnitt A, Ziffer 5.2.2. Die Stadt versichert, dass sie ohne die teilweise 
Übernahme des kommunalen Eigenanteils durch die LKG nicht in der Lage ist, 
diese Maßnahme zu finanzieren, ohne die Leistungsfähigkeit der Gemeinde und 
die Ziele der städtebaulichen Gesamtmaßnahme zu gefährden.
Dem städtischen Antrag wurde am 12.04.2017 seitens der SAB-Förderstelle 
entsprochen.
Der Stadtrat beschloss in seiner Sitzung am 12.06.2017 die Förderung des 
Projektes.

Gesamtkostendarste l lung/Finanzierungsplan des  5 .  BA 
Gemeinbedarfseinrichtung

veranschlagte Gesamtkosten   591.262,00 Euro
zuwendungsfähige Gesamtkosten (85%)  502.572,00 Euro
Maximal mögliche Gesamtförderung durch die Stadt 489.000,00 Euro
gemäß Haushaltsplanansatz 2017/2018
Bund - Land - Anteil (2/3)   326.000,00 Euro

Städtischer Anteil (1/3)   163.000,00 Euro
davon 10 % Anteil Stadt (lt. VwV StBauE = Mindestbetrag)  
        48.900,00 Euro
anteiliger Ersatz des städt. Eigenanteils durch LKG 114.100,00 Euro

Dazu liegt der Stadt die Finanzierungsbestätigung der LKG vom 10.02.2016 vor.

Herstellung einer Gemeinbedarfseinrichtung 
Sanierung und Umnutzung der Industriebrache Humbold-
tstraße 45 zu einem DRK Beratungs- und Begegnungs-
zentrum
Öffentliche Bekanntmachung über die Übernahme des kommunalen 
Eigenanteils durch das DRK

Der DRK Kreisverband Vogtland/Reichenbach e.V. plant die Errichtung 
eines DRK Beratungs- und Begegnungszentrums auf dem derzeitigen 
Industriebrachengelände Humboldtstraße 45.
Mit dem Projekt, das die Stadt Reichenbach finanziell unterstützen 
möchte, wird eine neue Gemeinbedarfseinrichtung für die soziale 
Betreuung der Einwohner im Fördergebiet, geschaffen.
Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des 106 ha umfassenden neuen 
Fördergebietes Reichenbach „Soziale Stadt - Gebiet 2“ und stellt das 
Schlüsselprojekte im Gebiet dar.
Das Projekt trägt einen äußerst integrativen Ansatz aus städtebaulichen, 
soziokulturellen, energetischen und ökologischen Aspekten und ist 
geeignet die Entwicklung im benachteiligten Stadtteil positiv zu 
aktivieren.
Auf der Grundlage der gültigen VwV-StBauE bemüht sich die Verwaltung 
um die förderrechtliche Zustimmung des Vorhabens bei der Sächsischen 
Aufbaubank (SAB). Die Höhe der Zuwendung bemisst sich nach Abschnitt 
B, Ziffer 9.3.2.3.VwVStBauE. Danach sind die Kosten bis zu 100 % 
zuwendungsfähig. 
Gleichzeitig beantragte die Stadt für die Maßnahmen bei der SAB die 
Zustimmung auf teilweisen Ersatz der kommunalen Eigenanteile durch 
Dritte nach VwV-StBauE Abschnitt A, Ziffer 5.2.2. Die Stadt versichert, 
dass sie ohne die teilweise Übernahme des kommunalen Eigenanteils 
durch das DRK nicht in der Lage ist, diese Maßnahme zu finanzieren, ohne 
die Leistungsfähigkeit der Gemeinde und die Ziele der städtebaulichen 
Gesamtmaßnahme zu gefährden
Dem städtischen Antrag wurde am 30.06.2017 seitens der SAB-
Förderstelle entsprochen.
Die erforderlichen Eigenmittel der Stadt in Höhe von 10 % der von 
der Förderstelle festgelegten förderfähigen Kosten von 1.529.000,00 
Euro wurden in Höhe von 152.900,00 Euro in den Haushalt der Stadt 
aufgenommen und von der Kommunalaufsicht bestätigt. 
Der Stadtrat beschloss in seiner Sitzung am 03.07.2017 die Förderung 
des Projektes.

Gesamtkostendarstellung/Finanzierungsplan der Gemeinbedarfseinrichtung

Zuwendungsfähige Gesamtkosten   1.529.000,00 Euro
Fördersatz 100% nach VwVStBauE Pkt. 9.3.2.3   
Bund - Land - Anteil (2/3)   1.019.333,33 Euro
1/3 Bundesmittel        509.666,66 Euro
1/3 Landesmittel        509.666,66 Euro
Städtischer Anteil (1/3)      509.666,68 Euro
davon 10 % Anteil Stadt      152.900,00 Euro
anteiliger Ersatz des städt. Anteils durch DRK    356.766,67 Euro

Der DRK-Kreisverband Vogtland/Reichenbach e.V. bestätigte mit Schreiben 
vom 12.05.2017 die gesicherte Gesamtfinanzierung zum Projekt.

Jeder Bürger hat das Recht im Rathaus 08468 Reichenbach, Markt 1, FB 2, 
Sachgebiet Stadtplanung, Zimmer 320 während der Öffnungszeiten 

Montag  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr
über vorgesehene Einzelmaßnahmen Auskunft zu verlangen und Vorschläge 
einzubringen. 

Stadt Reichenbach

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister W
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Anmeldung der Schulanfänger für 2018
Für die Schulanfänger der Stadt Reichenbach im Vogtland einschließlich der Ortsteile Brunn, Friesen, 
Rotschau und Schneidenbach, die in dem Zeitraum 

vom 01. Juli 2011 bis 30. Juni 2012

geboren sind, findet die Anmeldung in der jeweiligen Grundschule, zu deren Schulbezirk der Wohnort 
des Kindes gehört am 

Dienstag, 22. August 2017, 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Donnerstag, 24. August 2017, 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

(In der Grundschule Mylau Anmeldung nur am Mittwoch, 23. August 2017 
in der Zeit von 07:00 bis 17:00 Uhr.) 

statt.

Kinder, die im Zeitraum vom 01. Juli 2012 bis zum 30. September 2012 geboren sind, werden bei 
Anmeldung durch die Eltern ebenso schulpflichtig.
Zur Anmeldung ist der amtliche Geburtsnachweis des Kindes mitzubringen.

Stadt Reichenbach

Amtliche Bekanntmachung Schulbeginn
Montag, 07. August 2017 
Weinholdschule  Grundschule  07:30 Uhr
   Oberschule  07:30 Uhr
Dittesschule  Grundschule  07:30 Uhr

Neuberschule  Grundschule  07:30 Uhr

Mylau   Grundschule  07:30 Uhr (2. bis 4. Klasse)
   08:25 Uhr   (1. Klasse) 

Goethe-Gymnasium  Friedensschule  07:30 Uhr

Aufnahme der Schulanfänger am Samstag, 05. August 2017
Weinholdschule Klasse 1  09:30 Uhr     Klasse 1 a  Aula
    11:00 Uhr     Klasse 1 b  Aula

Dittesschule Klasse 1  10:00 Uhr     Turnhalle Dittesschule
     (Abgabe der Ranzen + Zuckertüten in der
     Turnhalle von 08:30 bis 09:15 Uhr)

Neuberschule Klasse 1  10:00 Uhr     Turnhalle Neuberschule
     (Abgabe der Ranzen + Zuckertüten im
     Klassenzimmer von 08:00 bis 09:00 Uhr)

Grundschule Mylau Klasse 1  10:00 Uhr      Aula 
    Futurum Vogtland Gymnasium Mylau

Stadt Reichenbach

Schulbezirke für die in Trägerschaft der Stadt Reichenbach befindlichen 
Grundschulen - gültig seit Schuljahr 2012/13

Neuberschule Reichenbach - Schulbezirk I

Albert-Schweitzer-Straße 
Am Fernblick 
Am Heinrichstollen 
Am Karlsturm 
Am Pöhl 
Am Werk 
An der Schönen Aussicht 
Andreas-Schubert-Straße 
August-Jahn-Straße  
Beethovenstraße 
Brunner Straße 

Dammsteinstraße 
Dr.-Külz-Straße 8
    -Ende gerade Nrn.
Dr.-Külz-Straße 17
    -Ende ungerade Nrn.

Dr. Otto-Just-Straße

Erich-Knabe-Straße

Fedor-Flinzer-Straße
Friedensstraße 1-59
Friesener Weg

Göltzschtalblick
Greizer Straße
Grenzstraße

Grüne Aue
Gutenbergstraße

Händelstraße
Haysdnstraße
Heinrich-Zille-Straße

Julius-Mosen-Straße
Kahmerer Straße
Kantstraße
Klein Grönland
Klein Polen
Klinkhardtstraße
    -gerade Nrn.
Kneippstraße

Leinweberstraße                                                                                                          

Moritz-Löscher-Straße
Mozartstraße

Neuberinstraße
Nordhorner Platz

Obermylauer Weg

Pestalozzistraße
Prof.-Schmidt-Straße

Robert-Müller-Straße
Rotschauer Weg

Ruppelteweg 10-37, 44 
Zimmerstraße

Ortsteil Brunn
Ortsteil Friesen
Ortsteil Schneidenbach/
Jägerhaus
Ortsteil Rotschau
Neuberschule Reichenbach - Schulbezirk I

Ortsteil Brunn:

Brunnengasse

Dr.-Eckener-Straße

Flurweg

Grüner Weg

Reuther Straße

Schönbacher Straße
Sonnenwinkel

Teichweg

Windmühlenweg

Zeppelinweg
Zur Karlshöhe

Ortsteil Friesen:
Am Hain

Gartenstraße
Gemeindeweg

Hauptstraße

Pappelweg 10, 25

Ruppelteteich
Ruppelteweg 1-9, 
38-43, 45-96

Siedlung

Waltersdorfer Straße
Wiesenweg

Orsteil Rotschau:

Alaunstraße
Alaunwerk
Alte Lengenfelder Straße

Am Anger
Am Schieferbruch

Flurstraße

Gartenweg
Grenzstraße

Hainstraße
Hirschstein

Kareliaweg
Kreuzholzstraße
Kurze Straße
Kurze Reichenbacher 
Straße

Lindenplatz
Lindenstraße

Mylauer Straße
Plauensche Straße
Poststraße

Reichenbacher Straße

Schulgasse
Schwarze Tafel
Schweizer Straße
Steinweg

Talstraße

Ortsteil Schneidenbach:

Am Berg

Hauptstraße

Jägerhaus

Oststraße

Waldweg
Weißensander Weg
Weststraße

Dittesschule Reichenbach - Schulbezirk II
Ackerstraße
Agnes-Löscher-Straße
Ahornstraße
Alfred-Fuchs-Weg
Alte Ziegelei
Am Bach
Am Friesenbach
Am Hang
An der Kreuzleite
August-Horch-Weg
Bachgasse
Baumgartenstraße
Bebelstraße
Buchenstraße
Carolaweg
Damaschkestraße
Dittesstraße
Eisenbahnstraße
Erich-Mühsam-Straße
Erlicht
Erlichtplatz
Eschenstraße
Feldstraße
Friedhofsweg
Fritz-Ebert-Straße

Gabelsbergerstraße

Hainberg
Hans-Beimler-Straße
Heinrich-Ludwig-Str.
Hermann-Dindas-Str.
Höckergäßchen
Hohe Straße

Joppenberg
Käthe-Kollwitz-Straße
Kantor-Hößler-Straße
Kastanienstraße
Katharinenstraße

Landschänkenweg
Liebaustraße
Lutherstraße
Melanchthonstraße
Mosraberg

Parkstraße
Paul-Kölbel-Weg
Platanenstraße

Randsiedlung
Rebhühnerweg
Reinhard-Rödel-Weg
Ringstraße
Rosenplatz

Silberstraße
Sternsiedlung
Stockmannstraße

Turmstraße

Ulmenstraße
Untere Dunkelgasse
Untere Lindenstraße

Vater-Jahn-Straße

Rosenstraße
Schönbacher Marktsteig
Schönbacher Weg
Schreberstraße

Windmühlenweg 
(Reichenbacher Teil)

Ziegelweg
Zum Sachsenwald
Zwickauer Straße 97
    -Ende ungerade Nrn.
Zwickauer Straße 108
    -Ende gerade Nrn.

Obere Lindenstraße
Oberneumarker Weg
Oberreichenbacher Str.
Otto-Gänsicke-Siedlung
Otto-Lilienthal-Straße

Weinholdschule Reichenbach - Schulbezirk III
Ackermannstraße
Albertistraße
Altstadt
Am Burgberg
Am Graben
Am Mühlgraben
Am Seifenbach
Am Walkholz
An der Hutleite
Anger
Angergasse
Annenplatz

Bahnhofstraße
Bauhofstraße
Bennoweg
Bergstraße
Birkenstraße
Blumengasse
Burgstraße

Carl-Maria-von-Weber-
Straße
Cunsdorfer Straße
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Dr.-Breitscheid-Straße
Dr.-Külz-Straße 1-15
    -ungerade Nrn.
Dr.-Külz-Straße 2-6
    -gerade Nrn.

Elisabethstraße
Enge Gasse

Feldgasse
Friedensstraße 60-Ende
Friedrich-Engels-Platz
Fritz-Schneider-Straße

Gartengäßchen
Goethestraße

Heinrich-Heine-Straße
Heinrichstraße
Heinsdorfer Straße
Hermann-Knoth-Straße
Heubnerstraße
Höferstraße
Hospitalstraße
Humboldtstraße

Johannisgasse
Johannisplatz

Karl-Liebknecht-Straße
Karlstraße
Karolinenstaße
Kirchgasse
Kirchplatz
Klausenerstraße
Kleiner Anger
Klemmsgäßchen
Klinkhardtstraße
    -ungerade Nrn.
Kolpingstaße 
Kurze Straße

Landstraße
Lange Gasse
Lengenfelder Straße
Lessingstraße

Marienstraße
Markt
Marktstraße
Mendelssohnstraße
Mittelgasse
Moritzstraße
Mühlgäßchen
Museumstraße
Mylauer Tor

Neustädtel

Obere Dunkelgasse
Ostergäßchen
Osterstraße
Oststraße

Plauensche Straße
Postplatz

Rathausstraße
Rathenaustraße
Reichsstraße
Rosa-Luxemburg-Straße
Roßplatz
Rotschauer Straße

Schießgasse
Schillerstraße
Schlachthofstraße
Schneidenbacher Straße
Schützenstraße
Schulberg
Sebastian-Bach-Platz
Solbrigplatz
Solbrigstraße
Sorggasse
Sperlingsberg
Staffelberg

Teichgasse
Theatergasse
Treppengäßchen
Trinitatisgasse
Tuchscherergasse
Turnerstraße

Wagnerstraße
Waldstraße

Wielandstraße
Wiesenstraße

Webergasse
Weinholdstraße
Weststraße

Zenkergasse
Zwickauer Straße 1-95 
    -ungerade Nrn.
Zwickauer Straße 2-106
    -gerade Nrn.

Schulbezirk für die in Trägerschaft 
der Stadt Reichenbach befindlichen 
Grundschulen - gültig ab Januar 2016
(Straßenbezeichnungen der ehemaligen 
Stadt Mylau)

Grundschule Mylau - Schulbezirk IV

Alaunstraße 
Am Gemeinschaftshaus
Am Hundshübel
Am Mühlgraben
Am Röhrensteig
Am Schafacker
Am Schleusentor
Am Seifenbach
Am Talblick
Am Volksgut
An der Burgmauer
An der Kiesgrube
An der Lohe
An der Schafwäsche
August-Bebel-Straße

Bachweg
Bahnhof
Bahnhofstraße
Braustraße
Brücknerstraße
Burg
Burgstraße

Damaschkeweg
Dammstraße

Edwin-Hoernle-Straße
Ernst-Schneller-Straße
Ernst-Thälmann-Straße
Erwin-Hartsch-Weg

Friedenshain
Friedhofstraße
Friedrich-Engels-Straße

Gabelsberger Weg
Gartenstraße
Hainstraße 
Hans-Wagner-Straße
Heinrich-Heine-Siedlung 
Herbert-Andreae-Straße
Heubnerring 
Hirschstein
Hirschsteinweg 
Hohe Wiese

Immanuelberg 

Kalkgasse 
Karl-Dorner-Straße
Karl-Liebknecht-Straße 
Karl-Marx-Ring 
Karlstraße
Käthe-Kollwitz-Straße 
Kleine Gasse
Kurze Gasse 

Lambziger Straße
Lange Gasse
Lengenfelder Straße
Lindenplatz

Markt
Mühlgasse

Netzschkauer Berg
Netzschkauer Straße

Ringstraße
Robert-Georgi-Weg
Rosa-Luxemburg-Straße
Rotschauer Straße

Schotenmühle
Schützenstraße
Siedlerweg

Volksgut

Waldenbucher Straße
Wehnersberg
Wehrgasse

Obermylauer Berg
Otto-Krahmann-Straße
Otto-Richter-Straße

Philipp-Müller-Straße

Ortsteil Obermylau

Am Fernblilck

Dorfmitte

Friesener Weg

Göltzschtal
Greizer Straße

Pappelweg 2,14,24,27,30

Rudolf-Hallmeyer-
Siedlung
Ruppelte Weg

Schillerweg

Volksgut

Benachrichtigung über eine öffentli-
che Zustellung gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG)

Name, Vorname: Otto, Erika
letzte bekannte Anschrift: 
  Casa Pelikan
  E - 03720 Alicante
  SPANIEN 
Bescheid vom: 04.11.2016
Betreff:   
 Bescheid über Grundbesitzabgaben
Kassenzeichen: 20-0100246200-211-0004

Für die vorbezeichnete Person ist ein Bescheid 
unter dem o. a. Kassenzeichen erlassen worden, 
der nicht zugestellt werden konnte, da der 
Aufenthaltsort unbekannt ist.
Ermittlungen über den aktuellen Aufenthaltsort 
verliefen ergebnislos.
Der vorbezeichnete Bescheid wird hiermit gemäß 
§ 10 Abs. 1 Verwaltungszustellungsgesetz 
(VwZG) in der zur Zeit geltenden Fassung 
öffentlich zugestellt und kann
gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises 
oder durch eine(n) bevollmächtigte(n) 
Vertreter(in) abgeholt oder eingesehen werden 
bei:
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland
Finanzverwaltung - Steuerabteilung
Zimmer 202
Markt 6
08468 Reichenbach im Vogtland.
Vor der Abholung des Bescheides ist Kontakt 
aufzunehmen mit:
Sachbearbeiter/in: Frau Chladek
Telefonnummer: 03765 524- 2033
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen 
(z.B. Rechtsbehelfsfrist) in Gang gesetzt werden, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Ein 

Dokument gilt nach § 10 Abs. 2 letzter Satz 
VwZG als öffentlich zugestellt, wenn seit dem 
Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind.

Reichenbach im Vogtland, den 30.05.2017

Heike Hentschel
Fachbedienstete für das Finanzwesen

Die vorstehend abgedruckte Benachrichtigung 
über eine öffentliche Zustellung gemäß 
§  10 Verwal tungszuste l lungsgesetz 
(VwZG) wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der 
Bekanntmachungssatzung bereits am 
30.06.2017 unter www.reichenbach-
vogtland.de bekannt gemacht.

Benachrichtigung über eine öffentli-
che Zustellung gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG)

Name, Vorname: Richter, Wolfgang
letzte bekannte Anschrift:   
 Reichenbacher Straße 10
 08468 Reichenbach im Vogtland 
 OT Rotschau 
Bescheid vom: 09.01.2017
Betreff:     
 Hundesteuerbescheid
Kassenzeichen: 20-4300626300-251-0000

Für die vorbezeichnete Person ist ein Bescheid 
unter dem o. a. Kassenzeichen erlassen worden, 
der nicht zugestellt werden konnte, da der 
Aufenthaltsort unbekannt ist.
Ermittlungen über den aktuellen Aufenthaltsort 
verliefen ergebnislos.
Der vorbezeichnete Bescheid wird hiermit gemäß 
§ 10 Abs. 1 Verwaltungszustellungsgesetz 
(VwZG) in der zur Zeit geltenden Fassung 
öffentlich zugestellt und kann
gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises 
oder durch eine(n) bevollmächtigte(n) 
Vertreter(in) abgeholt oder eingesehen werden 
bei:
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland
Finanzverwaltung - Steuerabteilung
Zimmer 202
Markt 6
08468 Reichenbach im Vogtland.
Vor der Abholung des Bescheides ist Kontakt 
aufzunehmen mit:
Sachbearbeiter/in: Frau Chladek
Telefonnummer: 03765 524-2033
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen 
(z.B. Rechtsbehelfsfrist) in Gang gesetzt werden, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Ein 
Dokument gilt nach
§ 10 Abs. 2 letzter Satz VwZG als öffentlich 
zuges te l l t ,  wenn  se i t  dem Tag  de r 
Bekanntmachung der Benachrichtigung zwei 
Wochen vergangen sind.

Reichenbach im Vogtland, den 30.05.2017

Heike Hentschel
Fachbedienstete für das Finanzwesen

Die vorstehend abgedruckte Benachrichtigung 
über eine öffentliche Zustellung gemäß 
§  10 Verwal tungszuste l lungsgesetz 
(VwZG) wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der 
Bekanntmachungssatzung bereits am 
30.06.2017 unter www.reichenbach-
vogtland.de bekannt gemacht.
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Kinder
Fröbelkindergarten am Stadtpark:
  Der Natur auf der Spur - wir entdecken das Leben am und im Teich
Einen tollen und ereignisreichen Tag 
im Rahmen der Zusammenarbeit mit 
der Stiftung „Sauberes Wasser Europa“ 
verbrachten die Stadtparkstrolche 
des Fröbelkindergartens in der 
Naturschutzstation Weiditz.
Dazu ging es in aller Frühe für 
uns auf große Busfahrt. Nach der 
langen Fahrt stärkten wir uns in der 
Naturschutzstation Weiditz erst einmal 
mit Obst und Getränken.
Danach begann die Entdeckertour. 
Zunächst zeigten uns die MitarbeiterInnen 
der Naturschutzstation, welche Tiere man am und im Teich finden kann und wir durften die Wasserschnecken, 
Baby-Libellen und anderen Tierchen auch anfassen und bestaunen. 
Am großen Tümpel durften wir selbst aktiv werden und mit Köchern allerlei spannende Tiere und Pflanzen 
herausfischen. Dabei entdeckten wir so manchen kleinen Schatz. Auch einen Frosch durften wir uns aus 
der Nähe betrachten. Außerdem überprüften wir die Qualität des Wassers mittels Proben und Teststreifen 
z.B. auf den PH-Wert. Anschließend gingen wir, mit Ferngläsern ausgerüstet, auf eine kleine Wanderung 
durch das Gebiet der Naturschutzstation und konnten dabei noch viele verschiedene Tiere, wie die Enten 
und Schwäne, auf dem Stausee beobachten. Die kreative Gestaltung von Holzfiguren, wie Libellen, 
Fröschen und Schmetterlingen, rundete unsere Entdeckertour ab. 
Mit vielen tollen Eindrücken und Erlebnissen im Gepäck kamen wir am Nachmittag wieder gut im 
Fröbelkindergarten an und werden sicher noch lange davon erzählen.          Text und Foto: Kita

Aus den Schulen

Am 21. Juni besuchten die Kinder der 
Klassen 5 und 6 gemeinsam mit einigen 
Pädagogen das Staatliche Museum für 
Archäologie in Chemnitz. 
In zwei Gruppen, Jäger und Bauern, 
erforschten die Kinder thematisch die 
verschiedenen Ausstellungsräume. 
Anschließend fanden verschiedene 
Angebote statt, in denen beim 
Schnitzen von Seifenfiguren und 
Spinnen von Wolle, vergangene 
Zeiten auch kreativ und handwerklich 
nachempfunden werden konnten. Ein wirklich gelungener Ausflug, der uns Geschichte theoretisch  
und praktisch näher gebracht hat.        Text und Foto: futurum

Neues aus dem futurum:

Exkursion der Klassen 5 & 6 
nach Chemnitz

Erfolgreicher Schulabschluss
Der zweite Abiturientenjahrgang schloss 
seine externen Prüfungen mit guten 
Ergebnissen ab. 
Am letzten Schultag erhielten die Abiturienten 
und unsere erfolgreichen Absolventen der 
Realschulprüfung ihre Zeugnisse im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde in der Stadtkirche 
Mylau. Auch ein Stadtrat, Andreas Lochmann, 
gratulierte den Absolventen. Geschäftsführer 
und Schulleiter Siegfried Kost gab den 
Absolventen die Hoffnung der Schule mit 
auf den Weg, sie nicht nur erfolgreich auf 
die Prüfungen vorbereitet zu haben, sondern 
auch Orientierung im Leben in turbulenten 
Zeiten gegeben zu haben und sie stark genug 
haben werden lassen, um populistischen 
Versuchungen ebenso wie egoistischer 
Selbstverwirklichung widerstehen zu können. 
Anschließend feierten die Absolventen mit 
ihren Pädagogen den Abschluss auf Burg 
Mylau – mittlerweile schon eine Tradition.

Unsere Abiturienten: Laura-Michelle 
Anlauft, Alexander Blechschmidt, 
Madeleine Burhardt, Moritz Ey, Annelie 
Meyer, Jakob Seidel und Willi Rosin

Foto: Familie Anlauft

„Die Prinzipalin“ im Neuberinhaus
Es gehört zum Schulprogramm des Evangelischen 
Gymnasiums Mylau, dass jede 8. Klasse ein 
Theaterstück auf die Bühne bringt, jeder Schüler 
also einmal wirklich auf der Bühne gestanden 
hat. 
Wie jedes Jahr sind auch in diesem die 
Schülerinnen und Schüler unter der Anleitung 
von unserer Lehrerin und Theaterpädagogin 
Manuela Richter über sich hinausgewachsen. 
Aktuell brachten sie die jungen Jahre der 
Namensgeberin des Neuberinhauses auf die 
Bühne. 
Wer die Aufführungen verpasst hat, hat wirklich 
etwas verpasst – aber kann es noch nachholen. 
Im Rahmen der Neuberin-Festwoche kommt das 
Stück wieder zur Aufführung.

Filmnächte auf Burg Mylau sind 
Geschichte
Nicht nur Reichenbacher nutzten wieder 
die Gelegenheit, sich bei den Filmnächten 
auf Burg Mylau in der ersten Ferienwoche 
einen schönen Abend zu machen und 
vielleicht auch auf den eigenen Urlaub 
einzustimmen. 
Die Resonanz war gut, das Wetter nicht immer. 
Aber Spaß gemacht hat es immer, sei es vor 
dem Film bei einem Imbiss und Bier oder Wein, 
oder beim Film im einzigartigen Ambiente des 
Oberen Burghofs. 
Freuen Sie sich schon auf das nächste Jahr. 
Übrigens können Sie das ganze Jahr über 
Filmvorschläge und -wünsche an die Burg 
schicken. Foto: C. Steps
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Pinnwand
Highlights der städtischen Kinder- und Jugendeinrichtungen

25. Juli: Kletterwald Pöhl
Wir starten mit euch voll durch in die 
Sommerferien! Unser Ziel: der Kletterwald Pöhl, 
wo ihr zeigen könnt, was ihr so drauf habt!
Start 11:00 Uhr Lila Pause, Kosten: 6 Euro

27. Juli, Beginn 16:00 Uhr: Trampolin- Champion 
2017: Ihr habt fleißig geübt und wollt heute 
zeigen was ihr könnt? Dann findet euch bitte 
ab 15:00 Uhr zur Erwärmung am Trampolin ein.
Jeder der Teilnehmer hat eine Stimme für die 
Entscheidung, wer der Trampolin- Champion 
2017 wird. Für den Sieger winkt ein Preis!

01. August: Laser-Tag in Chemnitz: Kennst du 
nicht? Solltest du kennen lernen! Es  fördert 
spielerisch den Teamgeist, das Taktikverständnis, 
die Reaktionsfähigkeit sowie den Orientierungssinn. 
Ein riesen Spaß für Groß und Klein! Mindestalter: 
10 Jahre, Eigenanteil: 6 Euro, bitte bis 25. Juli 
anmelden! Start 15:30 Uhr an der Lila Pause.

04. August, 17:30 Uhr: Grillabend im Moskito
Mit Lagerfeuer und allem, was dazu gehört! 
Heute öffnen wir für euch bis 22:00 Uhr, es ist 
ja ein Grillabend.
Grillsachen vorher mit uns absprechen oder selber 
mitbringen, Selbstbeteiligung je nach Hunger.
12. August: Kartfahren auf dem Oberlandring
Mit Training, Rennen und allem Drum und Dran!

Kosten: 20 Euro pro Person.
Ab 12 Jahre, bitte bis 04. August anmelden, 
die Plätze sind begrenzt! Start: 10:00 Uhr, Lila 
Pause.

22. August: Wasserbombenschlacht in der Lila 
Pause: Auf die Plätze, fertig, Nass! Mal schaun, 
wer am längsten trocken bleibt.

26. August: Indoorspielplatz mit Trampolinwelt.
Auf vielfachen Wunsch geht’s heute ab nach 
Meerane. Mit 5 Euro bist du dabei! Anmelden 
erwünscht, Start 10:00 Uhr am Moskito.

Donnerstags und freitags trainieren jeweils von 
16:00 bis 18:00 Uhr unsere Breakdance-Beginner 
im Moskito. Jeder kann mitmachen!

Jeden Donnerstag: interkulturelles Sportangebot 
in der Heinsdorfer Sporthalle
Anpfiff: 18:00 Uhr in Heinsdorf oder 17:30 Uhr an 
der Lila Pause, wenn ihr im Jugendbus mitfahren 
wollt. Mindestalter: 13 Jahre.

Freitags: Kochklub: Komm vorbei und entscheide 
mit, was wir uns Leckeres zubereiten! 
Unkostenbeitrag je nach Gericht: 1 bis 2 Euro

Wie immer: Fragen kostet nichts und alle weiteren 
Informationen gibt’s direkt im Club, unter: 03765 
524-4055 oder auf unserer Facebookseite unter 
facebook.com/vclubs.rc

Tipps + Termine
Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -

Buchsommer-Abschlussparty 

Am Freitag, 18. August, findet in der Jürgen-
Fuchs-Bibliothek die Buchsommer-Abschlussparty 
statt. Von 17:30 bis 22:00 Uhr wird bei 
Musik, Pizza und Kindersekt gefeiert. Neben 
einer Überraschung gibt es wieder eine tolle 
Verlosung mit Preisen - gesponsert von der 
Sparkasse Vogtland, der Vogtländischen und der 
Evangelischen Buchhandlung, der Physiotherapie 
Schönhoff und den Krimiliteraturtagen Vogtland.
Eingeladen sind Buchsommer-Teilnehmer, die 
mindestens drei Bücher bereits gelesen haben und 
somit ihr Zertifikat an diesem Abend überreicht 
bekommen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Kinder und Jugendliche, die ein Anrecht auf ihr 
Zertifikat haben und gerne zur Party kommen 
möchten, melden sich bis 11. August verbindlich 
in der Bibliothek an.

+ Neu + Neu + Neu + Neu + Neu +
Neuerwerbungen
Belletristik
Kristina Ohlsson: Bruderlüge
Kathryn Croft: Girl with no past
Christian Heinicke: Leben auf dem Mars 
Sachbuch
Die kleine Gartenschule – Obst- und Gemüseanbau
Michael Nehls: Die Alzheimer-Lüge
Marius von der Forst: Einbruchschutz
Kinderbuch
Rob Scotton: Auf ins Wasser, Kater Kamillo!
Was macht der Bauer? (Wieso? Weshalb? Warum?)
Claudia Ondracek: Dinosaurierabenteuer für Erstleser
Jugendbuch
Sven Gerhardt: Die Heuhaufen-Halunken
Jennifer Wolf: Nachtblüte – die Erbin der Jahreszeiten
Sara Pennypacker: Mein Freund Pax
DVD
Die Vampirschwestern 3
La La Land
Rammstein: Paris
Musik-CD
Katy Perry: Witness
Helene Fischer: Helene Fischer
Erasure: World be gone
Hörbuch
Harald Martenstein: Von großen und kleinen Kindern
Andreas Föhr: Schwarzwasser
Sebastian Fitzeck: AchtNacht

Beim Besuch von Kindergruppen/Führungen bitten 
wir um Voranmeldung unter Tel. 03765 524-4141.

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 09:00 
bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; 
Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 
bis 12:00 Uhr

Neuberin-Museum 
Reichenbach, 
Johannisplatz 2
- Gefördert  durch den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame 
Einrichtung -

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und 
So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Ausstellung: „Piniensommer“: Malerei von 
Dorotea Fulde Benke; zu sehen bis zum 20. 
August

Neuberinhaus
– Gefördert durch den Vogtlandkreis und den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau -

Dienstag, 25. Juli, 10:00 Uhr,
Kinderkino: „Petterson & Findus - kleiner 
Quälgeist - große Freundschaft“

Diensag, 01. August, 10:00 Uhr,
Kinderkino: „Arlo & Spot“

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Di. und Do. 
10:00 bis 18:00 Uhr) sowie ab eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn erhältlich. Bestellungen 
bitte an: Neuber inhaus Reichenbach, 
Weinholdstraße 7, 08468 Reichenbach, Tel. 
03765 12188, Fax: 03765 12425, E-Mail: 
info@neuberinhaus.de; Vorverkauf auch in der 
Geschäftsstelle der Freien Presse, Markt 5

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Samstag, 19. August, 19:30 Uhr, Chemnitz, 
Theaterplatz: Classics unter Sternen: Die Film-
Edition: Judith Lefeber, Franco Leon, Voc A Bella/
Popgesang; GMD Stefan Fraas/Dirigent & Moderation

Samstag, 26. August, 20:00 Uhr, Plauen, Parktheater: 
Sounds of Hollywood: Berühmte Filmmusiken mit 
Großbildleinwand mit Ausschnitten aus „Star 
Wars: Das Erwachen der Macht“, „Shrek“, „Alice im 
Wunderland“, „Fifty Shades of Grey“ u.v.m.; Stargast 
Tom Beck, Jasmin Graf, Voc A Bella/Popgesang, 
Chöre des Lessing Gymnasiums Plauen; GMD Stefan 
Fraas/Dirigent & Moderation

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

... Termine
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Ausstellungen

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Ausstellung: „Piniensommer“: Malerei von Dorotea 
Fulde Benke; zu sehen bis zum 20. August

Mylau, Museum Burg Mylau:
„Künste öffnen Welten“: Web-Print-Projekt; 
Seit Anfang 2015 bis Mitte 2017 haben Kinder 
und Jugendliche der Region im Rahmen dieses 
Projekts gemeinsam in verschiedenen Kursen, 
Workshops oder Besuchsangeboten Zugang zu 
Kunst, Medien und Techniken gefunden. Partner: 
Evangelisch Lutherische Kirchengemeinde Mylau, 
Kunsthalle Vogtland, Evangelisches Gymnasium 
Mylau; gefördert durch die Bundesvereinigung 
Kulturelle Kinder- und Jugendbildung        

Mylau, Gärtnerhaus: Ausstellung „10 Jahre 
Gärtnerhaus“

Greiz, Sommerpalais: Ausstellung: Klaus 
Vonderwerth - In Memoriam
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ReIcHeNBAcH VeRBINDeT KONFeSSIONeN

KIRcHlIcHe TeRMINe uND VeRANSATlTuNGeN

ev.-luth. kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel 09:30 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
Pfarrhaus mit Kanzlei Kirchplatz 4 
Kirchenchor Di. Saal   19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 06.09.  14:30 Uhr
Gemeindehaus Friedrich-Engels-Platz 9
Christenlehre Klasse 1 Di. ab 15.08.  15:00 Uhr
Christenlehre Klasse 2-4 Mi. ab 16.08. 15:00 Uhr
Jungschar 5.+6. Klasse Sa. 19.08. 09:00 Uhr
Konfirmanden der 7.Klasse Sa. 12.08. 09:00 Uhr
Konfirmanden der 8.Klasse Sa. 26.08. 09:00 Uhr
Junge Gemeinde Mi. in Mylau  18:30 Uhr
Kindertreff Mo. 28.08.  16:15 Uhr
Elterntreff Mi. 09.08.  09:00 Uhr
Chor Di.   19:30 Uhr
Spatzenchor (4 - 6 Jahre.) Do.  15:00 Uhr
Kurrende 1.+3.Klasse Mi.    16:00 Uhr
Jugendchor Sound of Joy Fr.  18:00 Uhr
Vocalkreis Do.   20:00 Uhr
Gebet für die Stadt Mi. 30.08.  19:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 04.09.  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 18.09.  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 20.09.  08:30 Uhr
Seniorennachmittag Do. 14.09. 14:30 Uhr

ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So.  10:30 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis Fr. 
Ferien   20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 
Ferien   20:00 Uhr
Christenlehre 1. - 6. Klasse Do. 16:00 Uhr
in Friesen 1.-6.Kl. Mo.   16:30 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi. 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo.   19:00 Uhr
Töpferkreis Do. 10.08.  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 03.08. 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 07.08. 14:30 Uhr

evangelische methodistische Kirche
wir feiern gemeinsam Gottesdienst abwechselnd in Mylau 
und Reichenbach sonntags 09:30 Uhr 
06.08. Gottesdienst in Reichenbach
und 11 Uhr Hausgottesdienst Unterheinsdorf
13.08. Gottesdienst in Mylau
20.08. Gottesdienst im Park der Generationen 
27.08. Gottesdienst in Mylau
zeitgleich zum Gottesdienst Kindergottesdienst
Gemeinsame Chorprobe Mi. 16. & 30.8. 19:00 Uhr
Jugendkreis Sa. ab 12.08.  19:00 Uhr
Seniorenkreis Mi. 16.08.  14:30 Uhr
Friedhelm Kober - Herbst des Lebens - vom Älterwerden

Apostolische  gemeinde
Gottesdienst So.   09:30 Uhr
Kinderbetreuung parallel zum Gottesdienst
Kinderkirche So.   09:30 Uhr
Chorprobe Mi. 05. & 27.08. Netzschk. 19:30 Uhr
und am 08. & 15.08. Ev.-Luth. Gemeindehaus
Seniorenkreis Di. 08.08.  15:00 Uhr
Bibelstunde Mi. 30.08.   19:30 Uhr

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 10.08.  09:30 Uhr
Wohnen am Park Mi. 09.08.  10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 17.08.  10:00 Uhr
Katholische Gottesdienste/Andacht
Haus Dominikus Do. 10. & 24.08. 10:00 Uhr

Übergemeindliche Veranstaltungen

AuGuST

2017

landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So.   16:30 Uhr
zeitgleich Kinderprogramm
Bibelkreis Mo. 07. & 28.08.  19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. 02., 23. & 30.08. 19:30 Uhr
Bibelstunde Mo. 28.08.  15:00 Uhr
im Cafe Forbriger Erich-Mühsam-Str. 2 im Konferenzraum
Frauenstunde Mo. 28.08.  15:00 Uhr
Teenistunde Mi.  17:17 Uhr 
Jugendstunde Mi.   19:00 Uhr 

landeskirchliche  Gemeinschaft Mylau
 - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So.   19:30 Uhr
am 13.08. Sommerfest  17:00 Uhr
Bibelstunde Di. 04., 18. & 25.07. 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 08.08.  19:30 Uhr
Bibelhauskreis in verschiedenen Wohnungen
erfragen Tel. 64580 Mo. ungerade Woche

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
06.08. 9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit ehem. 
Mitgliedern des Thomanerchores Peter-Paul-Kirche
13.08. 09:30 Uhr Familiengodi zum Schuljahresbeginn
Ev.-Luth. Stadtkirche Mylau
10.07. 19:30 Uhr Orgelkonzert mit 
Thomasorganist Ullrich Böhme (Leipzig)

Kath.Kirche„Sankt Marien“ Reichenbach 
06.08. 09:30 Uhr Heilige Messe Schulanfängersegnung
13.08.Kirchweihfest 90 Jahre St. Marien Reichenbach
10:30 Uhr Festgottesdienst - 14 Uhr Dankandacht
21.08. 19:30 Uhr Reichenbacher Orgelsommer
Konzert für Chor und Orgel mit Christian Wegler und dem 
Frauenchor Reichenbach Leitung: Dr. W. Horlbeck
Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenbach
06.08. 10:00 Uhr OASE
16.08. 19:30 Uhr Bezirksweihestunde in Greiz
27.08. 09:30 Uhr Auszeitgottesdienst
Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau
13.08. 17:00 Uhr Sommerfest
16.08. 19:30 Uhr Bezirksweihestunde in Greiz
Jesus Gemeinde Reichenbach
17.08. 17:00 Uhr Mitmach-Musik-Familienshow: Ganz 
schön Stark mit Daniel Kallauch
Neuapostolische Kirche
16.08. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksapostel Kraus 
und Apostel Wosnitzka

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.  09:45 Uhr
Frauenfrühstück Termin erfragen
unter Telefon: 03765 300094

Kath.Kirche„Sankt Marien“ Reichenbach 
Heilige Messe So.   09:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
10. & 24.08.  10:00 Uhr
Andacht im AWO-Heim samstags  monatlich
Jugendtreff Mo.   19:00 Uhr
Familienkreis Fr.  monatlich
Bibelkreis Di. 13.06.  19:15 Uhr
Gemeindekreis Do. 10.08.  16:00 Uhr
Offener Seniorenkreis Mo. 28.08. 14:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.  09:30 Uhr
Anbetungsgottesdienst Mi. 02.08. 19:30 Uhr
Gemeindegebet Mi.  19:30 Uhr
Jugend Fr.   19:30 Uhr
Hauskreis Dienstags / Freitag
Männerstammtisch Sa. 12.08.  09:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.  10:00 Uhr
Gottesdienst Alloheim Sa. 26.08. 10:00 Uhr
Chorprobe Mo.  19:30 Uhr

31. Reichenbacher Orgelsommer
Montag 07. August 19.30 Uhr Trinitatiskirche Rc 
„Plaudereien mit Bach“ - Konzert für Trompete und 
Orgel Werken von J.S. Bach und jazzige Improvisationen 
über Themen von J.S. Bach 
Daniel Schmahl (Neubrandenburg) | Trompete 
Tobias Berndt (Berlin) | Orgel 

Montag, 21. August 19.30 Uhr Marienkirche Rc 
Konzert für Chor und Orgel 
Frauenchor Reichenbach - Christian Wegler | Orgel 
Leitung: Dr. Wolfgang Horlbeck 

Montag, 4. September 19.30 Uhr Stadtkirche Mylau 
Orgelimprovisation 
Tobias Nicolaus (Grimma) | Orgel 

Sonnabend, 19. August 19 Uhr
Park der Generationen Reichenbach
Sounds of Joy - Open Air
Zum 10-jährigen Bestehen des Jugendchores
Reichenbach/Mylau/Neumark
Best of Gospel | Rock | Pop
Solisten | Sounds of Joy | Band

Sonntag, 13. August 
St. Marien Reichenbach
Kirchweihfest - 90 Jahre
10:30 Uhr Festgottesdienst zum Kirchweih-
jubiläum anschl. fröhliches Beisammensein mit 
Speisen vom Grill und Getränken
14:00 Uhr Dankandacht - anschl. Kaffeetrinken

„Sie haben eine gute Nachricht!“ - was heißt das für Sie?
Wann haben Sie zuletzt eine gute Nachricht bekommen? 
Was haben Sie dabei gefühlt? 
Wie oft brauchen Sie eine gute Nachricht? 
Schreiben Sie uns Ihre Erfahrungen per Mail an: 
stadtkirchentag(a)web.de

Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.
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22. Juli, 12:00 Uhr, Elsterberg, Burgruine: 
Ruinenhupen

14:00 Uhr, Pöhl, Gasthaus „Frohsinn“
Sommerfest des VdK

24. Juli, 19:30 Uhr, Neumark, Kirche 
31. Reichenbacher Orgelsommer: Konzert für 
Posaune & Orgel, mit Sebastian Krause (Posaune, 
Leipzig) und Gabriele Wa-dewitz (Orgel,Leipzig); 
Romantische Musik von F. Liszt, C.A. Fischer, R. 
Bartnuss, F. Mendelssohn-Bartholdy, G. Verdi

25. und 27. Juli, 10:00 Uhr, Greiz, Alte Kirche, 
Kirchgarten, Greiz-Irchwitz 
Sommerferienangebot für Familien: Seifengießen

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27: Live in Concert: Michael Hill

26. Juli und 02. August, jeweils 09:30 Uhr, Greiz, 
Stadt- und Kreisbibliothek, Kirchplatz 4 
„Achtung, Piraten“: Sommerferienangebot

27. bis 29. Juli, Reichenbach, Zenkergasse
Pop-Up-Stores - die Zenkergasse wird zur 
lebendigsten Straße der Stadt

28., 29. Juli, Heinsdorfergrund, Gelände am 
Mühlteich, OT Hauptmannsgrün 
„Festival L*ABORE 2017: Bands: Annuluk, 
Hope, KUF, Sicker Man - Kiki Bohemia & Jo. 
D., Electric Electric, Der Täubling, Hyperculte, 
PartoutPartout, OxO OHO; Acts: LeRoy, Hörspiel 
auf Verlangen, Erfolg, FESTEFESTE, Die Bewegten, 
Pelle & Co.“

03. August, 17:00 Uhr, Greiz, Stadt- und 
Kreisbibliothek, Kirchplatz 4: „Auge in Auge“: 
Porträtfotografie von Michael Lebek; Vernissage 
und karibische After-Work-Party

04. August, Reichenbach, OT Mylau,Burghof
Burgrock: The Austrian Pink Floyd Show: Floyd 
Division + Mr. Punch

05. August, Reichenbach, alle Grundschulen
Schulanfangs-Feierlichkeiten

Reichenbach, OT Mylau, Burghof
Burgrock: The Watch + ELP Project

06. August, 19:00 Uhr, Elsterberg, St. 
Laurentiuskirche: Orgelkonzert mit Matthias 
Grünert (Frauenkirche Dresden)

07. August, 19:30 Uhr, Reichenbach, 
Trinitatiskirche
31. Reichenbacher Orgelsommer: „Plaudereien 
mit Bach“ - Konzert für Trompete & Orgel / 
Werke von J.S. Bach und jazzige Improvisationen 
über Themen von J.S. Bach, mit Daniel Schmahl 
(Trompete/Neubrandenburg) & Tobias Berndt 
(Orgel/Berlin)

08. August, 10:00 Uhr, Greiz, Kirche, Kirchgarten, 
Greiz-Irchwitz: Sommerferienangebot für 
Familien: Formen mit Ton

11., 12. August, Reichenbach, Agentur 
„realitätsverlust“, Weinholdstraße 21 
Street Happening –Open Air 2017: zwei Tage, 
vier Bands, zwei DJ‘s

12. August, 10:00 Uhr, Elsterberg, Festplatz, OT 
Kleingera: Schützenfest

17:00 Uhr, Greiz, Schlossgarten
Landeswellenparty: 
Die Gewinnerparty der Stadt Greiz mit der 
Landeswelle Thüringen

12., 13. August, Mylau, Vereinsgelände des 
Rassekaninchenzüchtervereins an der Kiesgrube
Jungtierschau

13. August, 11:00 bis 17:00 Uhr, Greiz, Greiz-
Waldhaus, Mausoleum
Die fürstliche Ruhestätte, das Mausoleum in 
Waldhaus, ist zur Besichtigung geöffnet.

15:30 Uhr, Netzschkau, Schloss
Konzert Mariachi dos Mundos

19:30 Uhr, Greiz, Greiz-Pohlitz, Kirche
Spiritual Standards: Jazzkonzert mit Markus 
Burger & Jan von Klewitz

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße 15
MDR-Musiksommer; Sommersinfonik

18.,19. August, jeweils 18:00 Uhr, Greiz, Alte 
Papierfabrik, Mylauer Straße
Papierfabrik Open Air 2017: Musikfestival

19. August, 10:00 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, 
Stadion am Wasserturm
LAV-Familien-Sportfest, Veranstalter: LAV 
Reichenbach Vogtland e.V.

10:00 Uhr, Elsterberg, Bürgerhaus, OT Görschnitz
„Spritzenfest“ der Feuerwehr

14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, Gelände der 
Lebenshilfe, Dammsteinstraße 24
Sommerfest der Lebenshilfe Reichenbach e.V. 
unter dem Motto: „Leben wie die Indianer im 
Wilden Westen“

14:00 bis 20:00 Uhr, Reichenbach, Park der 
Generationen, Hauptbühne
24. Musikschul-Sommerfest

19:00 Uhr, Reichenbach, Park der Generationen
Konzert „Sounds of Joy“: Open Air, Best of 
Gospel/Rock/Pop

20. August, Reichenbach, Park der Generationen
Ökumenischer Stadtkirchentag

10:00 bis 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Schmuck- & Mineralienbörse

14:00 bis 18:00 Uhr, Heinsdorfergrund, 
Rollbockschuppen, OT Oberheinsdorf
R o l l b o c k f e s t  a n l ä s s l i c h  2 0  J a h r e 
Traditionsverein „Rollbock“ e.V. Programm: 
Blasmusik mit den „Hirschsteiner Musikanten“, 
Unterhaltung mit dem Karnevalsverein 
H a u p t m a n n s g r ü n ,  K u t s c h f a h r t e n ,  
Kinderschminken, Hüpfburg; Für leckere 
Speisen und Getränke ist gesorgt; neue 
Ausstellung mit Wissenswertem rund um die 
Rollbockbahn und den Verein

17:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien
Konzert mit dem Kammerchor „Cantamus“ 

19:00 Uhr, Elsterberg, St. Laurentiuskirche
Konzert für Flöte & Orgel, mit Corinna Frühwald 
& Stefan Glaßer

21. August, 19:30 Uhr, Reichenbach, 
Marienkirche, Marienstraße 
31. Reichenbacher Orgelsommer: Konzert für 
Chor und Orgel, mit dem Frauenchor Reichenbach 
(Leitung: Dr. Wolfgang Horlbeck) und Christian 
Wegler (Orgel, Reichenbach)

23. August, 12:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. 
Marien: Orgelpunkt 12

24. August, 20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte 
„Bergkeller“, Moritzstraße 27 
Live in Concert: Mystery

25. August, 19:00 Uhr, Greiz, Museum  
Unteres Schloss, Vogtlandhalle, Bibliothek, 
Sommerpalais 
13. Museums- und Kulturnacht Greiz

19:00 Uhr, Elsterberg, Burgruine: Kellerfest

25. bis 27. August, jeweils ab 14:00 Uhr, 
Reichenbach, Park der Generationen
Familienfest & Ballonglühen

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung 
für einkommensschwache Bürger: Rathaus, 
Markt 1, Zimmer 023; Jeden Dienstag, 16:00 
bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem 
ersten vertraulichen Beratungsgespräch 
mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin 
oder Rechtsanwalt weitergeholfen werden. 
Die kostenfreie Erstberatung soll über 
Mög l ichke i ten ,  Chancen  und R i s i ken 
in  recht l ichen Ause inandersetzungen 
informieren. 
Terminvereinbarung und Beratungshilfeschein 
sind nicht erforderlich.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat 
von 16:00 bis 18:00 Uhr; Tel. 03765 524-1096, 
E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de W
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Blutspendetermine:
24. Juli, 14:00 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, 
Grundschule, Schulstraße 5
27. Juli, 14:00 bis 19:30 Uhr, Reichenbach, 
McDonalds, Rosa-Luxemburg-Straße 56
10. August, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Rathaus, Markt 1
17. August, 15:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, 
„VAMV“ e.V., Haus der Verein, Fritz-Ebert-Straße 25
25. August, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Rathaus, Hauptstraße 1
29. August, 15:00 bis 19:00 Uhr,  Reichenbach, 
Weinholdschule, Weinholdstraße 14
31. August, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, Rathaus, 
Reichenbacher Straße 13
Plasmaspendetermine: täglich, Zwickau, DRK 
Plasmapheresezentrum, Glück-Auf-Center
Ausweichtermine: Termindatenbank unter 
www.blutspende-ost.de oder kostenfreie 
Servicenummer 0800 1194911; 

Wasserturmausstellung: 
Ausstellung über die Geschichte und Bedeutung 
des Turmes. Über Treppen gelangt man auf 
die Aussichtsplattform, von der aus man 
eine herrliche Aussicht über Reichenbach, 
und an klaren Tagen, weit darüber hinaus, 
genießen kann. Besichtigung der Ausstellung 
und Aufstieg zur Aussichtsplattform: Telefonische 
Voranmeldung bei: Heike Stärz, Tel. 03765 524-
2001 oder an Marion Schulz, Tel. 03765 21131

Alaunwerk in Mühlwand:
Das Besucherbergwerk kann aufgrund starker 
Beschädigungen nicht besichtigt werden. 
Informationen: Bergwerksdirektor Werner Albert, 
Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-
christliche Geschichte und Kultur des Vereins 
Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 62; bitte 
telefonische Terminvereinbarung: 03765 3096774 

Sprechstunde des Behindertenrates und der 
Seniorenvertretung: Mittwoch, 09. August, 
09:30 bis 11:00 Uhr, Reichenbach, Stadthaus, 
Markt 6, 1. Etage, Zimmer 107

Selbsthilfegruppe Schlaganfall: Wir sind 
Schlaganfallbetroffene und ihre Angehörigen. 
Wir sind da, wenn von Betroffenen und 
Angehörigen vor Ort Rat und Hilfe gebraucht 
wird. Wir sind Anlaufstelle bei seelischen Krisen 
und geben praktische Hilfen zur Bewältigung des 
Alltags. Wir helfen uns gegenseitig.
Regelmäßige Treffen jeden ersten Montag im Monat, 
16:00 bis 18:00 Uhr. Kontakt: Dammsteinstraße 24, 
Ansprechpartner: Gabriele Schneider, Tel. 03765 
12953 oder Kerstin Neidhardt, Tel. 03765 612868, 
www.reichenbach.vital-vogtland.de

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Treffen an 
jedem zweiten Donnerstag im Monat um 18:00 Uhr 
im Gemeindezentrum Friesen zur Zusammenkunft. 
Wanderfreudige Bürger sind dazu herzlich eingeladen. 

Anfragen können an Harald Meckel, Hauptstr. 9, 
Ortsteil Friesen, Tel. 03765 13554, gerichtet werden.
Die genauen Zeiten erfahren Interessenten von 
Harald Meckel.
27. bis 30. Juli: Deutscher Wandertag in 
Eisenach
22. Juli, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Ebmath-Prex; 12 km
12. August, Treffpunkt Reichenbach, Oberer 
Rewe-Parkplatz: Schwammetour Schönheide; 6 
km geführt; 12 km, 25 km
12. August, Treffpunkt Reichenbach, Oberer Rewe-
Parkplatz: Kühnheide-Schwarzwassertal; 14 km, 6 km

Imkerverein: Öffnungszeiten im Bienenhaus, 
Reichenbach, Park der  Generat ionen, 
Fabrikgarten Schreiterer: bis 08. August immer 
Samstag, 13:00 bis 15:00 Uhr

Vog t l änd i s che r  M ie te r ve re in  e.V. , 
Beratungsstelle Reichenbach: Jeden 2. und 4. 
Dienstag im Monat, 09:00 bis 12:00 Uhr, im Haus 
der Vereine, Fritz-Ebert-Straße 25; Wir bitten um 
telefonische Anmeldung über die Geschäftsstelle 
Plauen, Tel. 03741 2284 10

Privilegierte Bürgerschützengesellschaft zu 
Reichenbach e.V.: Präsident Horst Mecke
Trainingszeiten auf dem Schießstand, Am Walkholz, 
1. SV Reichenbach/Vogtl. e.V., Rosa-Luxemburg-
Str. 25, Tel. 03765 20686: Montag: 14:00 bis 17:00 
Uhr, Samstag: 09.00 bis 12.00 Uhr

Kulturbund e.V. Reichenbach: Kontakt und 
Informationen, Tel. 037606 32178 (tags) oder 
037606 36193 (abends)
Mal- und Grafikwerkstatt: Jeden Dienstag ab 
15:00 Uhr im Atelier Neuberinhaus
Keramikwerkstatt: Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr 
im Neuberinhaus 

Volkssolidarität Reichenbach e.V.: Solbrigstraße 
16, Tel.: 03765 611817
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: Solbrigstraße 
16: jeden Dienstag, 13:30 Uhr
Seniorengymnastik im Betreuten Wohnen: 
Mittwoch, 09:30 Uhr
Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste.
Veranstaltungen: 
16. August, 14:00 Uhr: Ortsgruppe 19/20 – Sommerfest 
in der Begegnungsstätte Nordhorner Platz
17. August, 13:30 Uhr, Ortsgruppe 14 – 
Modenschau für Senioren in der Gaststätte „Zur 
Landschänke“

Sozialverband VdK Sachsen, Ortsverband 
Reichenbach e.V.: Fritz-Ebert-Straße 25, Tel.: 
03765 68100, E-Mail: kv-vogtland@vdk.
de, www.vdk.de/kv-vogtland; Beratungen in 
sozialen Fragen für alle sozialversicherten 
Arbeitnehmer, behinderten, chronisch Kranken 
und älteren Menschen einschließlich rechtlicher 
Vertretung vor den Sozialgerichten.
Beratungszeiten: Jeden Mittwoch, ungerade 
Woche: 09:00 bis 12:00 Uhr, gerade Woche: 09:00 
bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr, Auskünfte: 
03741 522458; Sozialrechtsschutz VdK Sachsen 
gGmbH in Chemnitz: 0371 3340-16 oder -18.
Samstag, 22. Juli, 14:00 Uhr, Pöhl, Gasthaus 
„Frohsinn“: Sommerfest

Suchtberatungsstelle des DRK Kreisverbandes 
Vogtland/Reichenbach e.V., Albertistraße 38, 
Tel. 03765 13469
Öffnungszeiten: Mo/Do: 08:00 bis 12:00 und 
13:00 bis 16:00 Uhr, Di/mi: 08:00 bis 12:00 
und 13:00 bis 18:00 Uhr, Fr. 08:00 bis 11:30 
Uhr sowie nach Vereinbarung.
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Veranstaltungen: Jeden Dienstag 16:30 Uhr: 
Treffen der Selbsthilfegruppe „Trockene 
Alkoholiker“

LAV Reichenbach/Vogtl.: Lauftreff für 
Jedermann/-frau; geleitet von Mitgliedern 
des Leichtathletikvereins Reichenbach/Vogtl.; 
Treffpunkt Sozialgebäude am Stadion am 
Wasserturm, jeden Donnerstag, 18:30 Uhr 
Anfragen an Stephan Werner Tel.: 03765 12377

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; 
Jeweils dienstags, Sporthalle Neuberschule: 
Frauengymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: Donnerstag, 27. Juli, Bus 
V-88, 07:07 Uhr ab Mylau-Thälmannstraße 
zum Fe l sen rundweg Fa l kens te in  mi t 
Rucksackverpflegung; 11 km; Mittwoch, 09. 
August, Treff 09:00 Uhr Mylau Kirchplatz-
Lambziger Höhe-Feiler-Häuser-Göltzschtalbrücke-
Höhenweg-Mylau-Prießnitzheim mit Picknick, 9 
km; Donnerstag, 24. August, Treff 09:55 Uhr, 
Greizer Park (Blumenuhr) mit individuelle Anreise, 
Führung und Mittagessen

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung 
des Rollbockschuppens: 
Sonntag, 20. August von 14:00 bis 18:00 Uhr: 
Rollbockfest anlässlich 20 Jahre Traditionsverein 
„Rollbock“ e.V. Programm: Blasmusik mit den 
„Hirschsteiner Musikanten“, Unterhaltung 
mit dem Karnevalsverein Hauptmannsgrün, 
Kutschfahrten,  Kinderschminken, Hüpfburg; 
Für leckere Speisen und Getränke ist gesorgt; 
neue Ausstellung mit Wissenswertem rund um 
die Rollbockbahn und den Verein
Auße rha lb  d ie se r  Ö f fnungsze i t  s ind 
Besichtigungen durch Gruppen an anderen 
Tagen jederzeit möglich. Abstimmung mit Peter 
Kober, Tel. 03765 4833356

Ständige Ausstellung in ”Ketzels Mühle” am 
Fuße der Göltzschtalbrücke: Wissenswertes 
über die Geschichte der Brücke, der Mühle und 
über die reizvolle Umgebung erfahren Sie in der 
Ausstellung, die täglich von 09:00 bis 16:00 Uhr 
für die Besucher geöffnet hat.

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.: 
Begegnungsstätte der Stiftung Sparkasse Vogtland, 
Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 17125, E-Mail: 
begegnungsstaette-diakonie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 
14:00 Uhr: 25. Juli: Reichenbacher Tanz- und 
Laienspiel im 20. Jahrhundert; Gertraud Büttner 
– tanzbessen, unvergessen; 

01. August: Sommerlieder und ihre Bedeutung 
im Wandel der Zeit; 08. August: Thomas Quastoff 
„Wer ist das?“; 15. August: kleine Honigkunde; 
22. August: keine Veranstaltung
Religionsleben: Gottesdienste: 30. Juli und 13. 
August, 11:00 Uhr
Seniorensport: Montag, 08:45 Uhr; Gymnastik im 
Sitzen: Mittwoch, 09:30 Uhr; Spiele: Mittwoch, 
16:00 bis 16:30 Uhr; Patchwork- und Nähzirkel: 
Mittwoch, 16:30 Uhr
Sozialberatung für behinderte Menschen und 
ratsuchende Angehörige: Jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat, 09:00 bis 13:00 Uhr; Die 
Beratung findet nach Terminvereinbarung statt. 
Die Beratung ist kostenlos. Tel. 037421 28077
Senioren-Computer-Club: Sommerpause im 
Juli und August. Anmeldungen für neue 
Computergrund- und –aufbaukurse sind ab 
September wieder möglich. Interessenten 
melden sich bitte in der Begegnungsstätte, Tel. 
03765 69327
Es werden weiterhin Computerlehrgänge 
durchgeführt. Informationen/Anmeldung bitte 
unter Tel. 037600 2846

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- 
und Alzheimererkrankten: Koordinatorin: 
Barbara Vogl, Sozialpädagogin, Marienstraße 
11, Tel. 03765 711058, E-Mail: b.vogl@drk-
reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 
16:00 Uhr
Mittwoch, Treffen am Tor der Burg Mylau: 
Führung durch das Museum und Einkehr im 
Gärtnerhaus
Mittwoch, 23. August: Sommerpause

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, 
Nordhorner Platz 1
Jeden ersten Montag im Monat ist das Trauercafé 
für Hinterbliebene geöffnet. 
Hier findet man den Kontakt zu anderen 
Betroffenen, man kann erzählen und zuhören. 
Mitfahrgelegenheiten werden geboten. Um 
telefonische Anmeldung wird gebeten. 
Offenes  Trauercafé:  Nächster  Termin: 
Montag, 07. August, 15:00 bis 17:00 Uhr, 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz
Im September 2017 und im Januar 2018 
beginnen wieder Hospizhelferkurse für die 
Begleitung von Schwerkranken und deren 
Angehörigen.

DRK  Begegnungs s t ä t t e  „Ausweg“ : 
Reichenbach, Albertistraße 38, Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, 08:30 bis 13:30 Uhr, 
Freitag, 08:30 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 13469. 

Die Begegnungsstätte ist ein Treffpunkt für 
Menschen, die Kontakte und Ansprechpartner 
in allen Lebenslagen suchen, Tagesstrukturen 
vermissen oder nur ihre Freizeit in gemütlicher, 
familiärer Atmosphäre verbringen wollen. 
Dienstag, 22. August, 13:00 Uhr: kreatives Gestalten
Ausbildungen zum Hospizhelfer beginnen im 
September 2017 sowie im Januar 2018!

Betreuungsverein Vogtland e.V.:
Haus der Vereine, Zimmer 3.3 bis 3.6, Fritz-
Ebert-Straße 25, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 
711577, Angebote zur Beratung und Information 
über rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmachten 
und Betreuungsverfügungnen, Öffnungszeiten: 
Mo: 09:00 bis 10:00 Uhr, Di: 09:00 bis 10:00 und 
13:00 bis 14:30 Uhr, Mi: 13:00 bis 16:00 Uhr, Do: 
09:00 bis 10:00 und 13:00 bis 14:30 Uhr, Fr: 09:00 
bis 10:00 Uhr, www.betreuungsverein-vogtland.de 
15. August, 16:30 Uhr: Schulung zum Thema 
„Umgang mit Pflegeheimen“
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind 
zur Veranstaltung eingeladen!

SAQ mbH Zwickau, Niederlassung Reichenbach:
Beratungszeiten: montags 12:00 bis 15:00 Uhr, 
Oberreichenbacher Straße 94, Tel.: 03765 12346; 
Ute Reißig.
Für die Berufsorientierung bieten wir an: 
Individuelle Beratung bei der Suche von 
Ausbildungsplätzen, Plätze für Schüler-Praktika, 
Vorstellung von verschiedenen Berufsbildern, 
Einblick in die Wirtschaftswelt und dadurch 
Kennen lernen der Ausbildungsberufe

„Das Boot“, Sozialpsychiatrisches Zentrum der 
Lebenshilfe Reichenbach e.V.: Dammsteinstraße 
24 (Villa), Tel. 03765 784650, Öffnungszeiten: 
Mo: 08:30 bis 15:00 Uhr, Di: 08:30 bis 16:00 
Uhr, jeden zweiten Dienstag im Monat 10:30 bis 
19:30 Uhr, Mi/Do: 08:30 bis 16:00 Uhr-Fr: 10:00 
bis 15:00 Uhr, Sa: 11:00 bis 15:00 Uhr
Montag, 12:00 Uhr: Kunstprojekt Dienstag, 
13:00 Uhr: Bunter Nachmittag
Mittwoch, 10:00 Uhr: Fitnessrunde, 11:00 Uhr: 
Mittagsrunde
Donnerstag, 10:00 Uhr: Brunch-Zeit
Freitag, 11:00 Uhr: Gespräche zum Wochenausklang
Erster Samstag im Monat, 11:00 Uhr: offener Treff
Jeden letzten Mittwoch im Monat, 15:00 bis 
17:00 Uhr: Selbsthilfegruppe „Depressionen 
und Angst“ des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
Vogtlandkreis, angeleitet durch Frau Sonntag 
(Diplomsozialpädagogin)
Veranstaltungen:
Samstag, 19. August, 13:00 Uhr: Sommerfest 
der Lebenshilfe Al
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Fanny und Felix: die Geschwister Mendelssohn 
in Briefen und Klavierkompositionen 

Lesung mit Cheryl Shepard und Bernhard Bettermann am Sonntag, 26. November, 19.30 Uhr 
im Neuberinhaus
Vorankündigung:
Die große Zuneigung der Geschwister 
Fanny Hensel geb. Mendelssohn und 
Felix Mendelssohn ist kein Geheimnis 
und doch bekommt man immer wieder 
neue Einblicke, erkennt bewegende 
Nuancen und Farben ihrer Beziehung, 
wenn man ihre Briefe liest. Dabei geht 
es um alltägliche Dinge genauso wie um 
detaillierte Fragen zur Musik und zum 
jeweiligen kompositorischen Schaffen.
Die Korrespondenz ist zärtlich und 
vertraut und gibt einen freien, 
beeindruckenden Blick auf den großen 
Kosmos der beiden.
Zu den von Cheryl Shepard und Bernhard Bettermann gelesenen Briefen erklingen Originalkompositionen 
beider Komponisten für Klavier sowie Bearbeitungen für diese Besetzung, die den Geist der Romantik 
ganz unmittelbar widerspiegeln.
Ein stimmungsvoller Abend, der von einer sehr besonderen Geschwisterbeziehung erzählt.      Foto: privat

Vereins-Info

VdK Reichenbach e.V.:

einladung zum traditionellen 
Sommerfest in Pöhl

Wir feiern am Samstag, 22. Juli, im Gasthaus 
„Frohsinn“ in Pöhl. Beginn ist 14:00 Uhr, Ende 
gegen 17:00 Uhr.
Zu diesem schönen Nachmittag bei guter 
Unterhaltung mit den „Netzschkauer Musikanten“ 
laden wir alle Mitglieder und deren Angehörige 
herzlich ein.

Rassekaninchenzüchterverein S682 Mylau 
lädt ein:

Zur Jungtierschau
Am 12. und 13. August auf das Vereinsgelände 
in Mylau an der Kiesgrube.
Eröffnung ist Samstag, 09:00 Uhr. Von 14:00 
bis 24:00 Uhr gibt es Musik. Sonntag von 09:00 
bis 14:00 Uhr lädt der Verein zum musikalischen 
Frühschoppen ein. An beiden Tagen ist für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Die kleinen Gäste haben freien Eintritt. Für sie 
ist es außerdem eine Hüpfburg aufgebaut. Bei 
der Tombola kann jeder sein Glück versuchen.

Landesverband Sachsen der Kleingärtner e.V. 

Fachberatertag 2017 der 
sächsischen Kleingärtner

Am 08. Juli fand im ehemaligen Wasserwerk  im 
Park der Generationen der Fachberatertag der 
sächsischen Kleingärtner statt.

Nach der Aufnahme der neuen Fachberater in die 
Reihen der Fachberatung des Landesverbandes 
Sachsen der Kleingärtner beschäftigten sich 
die delegierten Fachberater mit den aktuellen 
Themen im Kleingartenwesen. 
Kernthema war das ökologische Gärtnern 
und der Verzicht auf Pflanzenschutzmittel, 
hierbei standen besonders die Themen des 
aktuellen Artensterbens der Gartenvögel 
und der Insekten im Mitte lpunkt der 
Diskussion. Hierzu gab es Diskussionsrunden 
mit Ornithologen und dem Imkerverein 
R e ichenba ch .  E benso  g ab  e s  e i nen 
Vortrag zum Thema „Gesunder Boden“ von 
Fachberater Peter Köhler aus Aue, denn nur 
ein gesunder Boden kann gesunde Pflanzen 
hervorbringen.
Der Landesverband Sachsen der Kleingärtner e.V. 
unterstützt und fördert alle Maßnahmen, die 
dem Erhalt der Artenvielfalt dienen. 
Bereits in den letzten Jahren wurden zahlreiche 
Bienenprojekte in den Kleingartenvereinen 
Sachsens gefördert. 
Zukünftig ist es aber auch vorstellbar, gemeinsam 
mit den Ornithologen Sachsens, Projekte zur 
Sicherung der Vielfalt der Gartenvögel zu 
fördern. 
Um konkrete Maßnahmen zum Schutz der 
Artenvielfalt, ins Leben zu rufen, muss die 
Einsicht zur Dringlichkeit auch den letzten 
Gartenverein erreichen. Vielen Kleingärtnern ist 
es gar nicht bewusst, wie groß die Vielfalt der 
Arten in unseren Kleingartenanlagen ist.
Geladen waren neben den neuen Fachberatern 
jeweils zwei Fachberater aus allen sächsischen 
Regional- und Stadtverbänden des Landes-
verbandes Sachsen der Kleingärtner.
Tommy Brumm, Vizepräsident
Landesverband Sachsen der Kleingärtner e.V.
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Juli und August 2017

Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184 
Notdienst am: 25.07.  / 07.08. / 12., 13.08. / 18.08. 
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 29.07. / 22., 23.07. 
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 24. 07. / 30.07. / 29., 30.07. / 04.08. / 17.08. 
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121 
Notdienst am: 26., 27.07. / 02.08.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414 
Notdienst am: 08.08. / 15.08. / 22.08. 
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345 
Notdienst am: 09.08. / 21.08. / 24.08. 
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615  
Notdienst am: 31.07. / 05., 06.08. / 11.08. 
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020 
Notdienst am: 01.08. / 14.08. / 19., 20.08. / 25.08.  
Apotheke Neumark, Werdauer Straße 12, Tel. 037600 2328
Notdienst am: 21.07. / 03.08. / 16.08.  
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Der nächste Anzeiger erscheint
am 25. August 2017

Anzeigenschluss ist der 18. August 2017
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